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Monika Projer
Schamanin

Ich überbringe den Menschen die unsichtbaren und heilenden 
Kräfte der Natur. Einzelbehandlungen, Zeremonien und 

Rituale sind ein wichtiger Bestandteil in unserem Leben und 
Heilung für die Seele, Geist und Körper.

Zur Wunscherfüllung und Heilung von Mutter 
Erde und der Teilnehmer, Hochzeiten, Begrüßung eines  
Neugeborenen im Leben, Geburtstag, Einweihung und 

Reinigung von Haus – Wohnung und Geschäftslokalen und 
weitere besondere Anlässe

Informationen und Termine für Einzelbehandlungen, 
meinen Zeremonien, den Festen und Ritualen erhalten 

sie per Telefon oder E-Mail.

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at

M

 

Monika Pr
Schamani

 

rojojer
in

                 

PASSAIL
��������	
���
�	�����

�����
���	
�����

����	���	��������
	��	

�
	���
��

��������

������������������
���������������������������

 ���!���
���������������	���"�����#��	��		���	�������	�����
$��	����%�!
�&�����"�������'
������#��
�()*�����+�	���������������	�����	��������,!��
-.�������������/�	�+�����	���	�����
��	�
 ���!����	��	��������	�����0�����1�		������	�		�
!����	��	�����	��������!
�����	��

+ 54 Fahrräder – Je 1 Fahrrad pro Gemeinde des Bezirkes Weiz

Unterstützt durch die Raiffeisenbanken des Bezirkes Weiz.

Gesamt Warenwert über  50.000,–

Preise:
1. Fiat 500, Autosalon Pichler Weiz 14.975,-- 
2. Moped Kymco Like 50, Gesslbauer GmbH Zweirad Center Waisenegg 1.999,-- 
3. Fernseher Sony 46“ LED TV 100 HZ, Sound&Vision Weiz 1.599,-- 
4. Fernseher LG 42 LS 660 S 42“ LED TV Full HD, Pierzl Elektronik Weiz 1.099,-- 
5. Gutschein, ÖBAU Reisinger Passail - Weiz 1.000,-- 
6. Werkstättengutschein, KFZ Strempfl – Ilztal 700,-- 
7. Holzknechtset, Willingshofer GesmbH, Stahlbau – SGA Landtechnik Gasen 690,--
8. Sportartikelgutschein, Sport 2000 – Lieb Markt Weiz 600,-- 
9. Gutschein, KFZ Herzog Weiz 500,-- 
10. Wellnessgutschein, Almgasthof Hotel Teichwirt, Fladnitz – Teichalm 400,-- 
11. Wellnessgutschein, Almwellnesshotel Pierer, Fladnitz - Teichalm 400,-- 
12. Wellnessgutschein, Landhotel Schwaiger, St. Kathrein/Offenegg 400,-- 
13. Wellnessgutschein, Wohlfühlhotel Eder, St. Kathrein/Offenegg 400,-- 
14. Wellnessgutschein, Landgasthof-Spreitzhofer, Braunhof – St. Kathrein/Off. 400,-- 
15. Tischtennistisch – fahrbar, Sport Köck Pischelsdorf 398,-- 
16. Gutschein, Stoanihaus Gasen 375,-- 
17. Gutschein Stollenkäse, Möstl Anlagenbau, Arzberg 350,-- 
18. 1 Wochenende mit BMW Cabrio, BMW Gady Graz 350,-- 
19. Gutschein Katerloch, Fritz Geissler Naas 300,-- 
20. Uhr, Groh&Co Passail, Weiz, Gleisdorf, Birkfeld, Mariazell 300,-- 
21. 4 Sommerreifen Michelin, Johann Leitner, Autoservicecenter Fladnitz 300,-- 
22. Protool Bohrmaschine inkl. Koffer, Vinzenz Harrer GmbH 270,-- 
23. Modegutschein, Reisinger Einkaufszentrum, Passail 250,-- 
24. Pflanzengutschein, Gartengestaltung Höfler, Puch 250,-- 
25. Gutschein, Sommerrodelbahn Koglhof 200,-- 
26. Brother Multifunktionsgerät, Firma Drexler, Weiz und Hirnsdorf 179,-- 
27. Gutschein, Bäckerei Niederl – Van Asten, Passail 150,-- 
28. - 29. Gutschein, Physiotherapie Frieß je 80,-- 
30. - 35. Bauerngeschenkskörbe, Almenlandmostschenke Gangl je 75,-- 
36. - 40. Gutschein aus der Region je 60,--

���2������
�������	
���	������������	

(���������
������������	
���������������������

Mit einem geselligen Umtrunk
mit seinem gesamten Team im
Studio in der Kapruner-Gene-
rator-Straße in Weiz, aber
auch mit gewichtigen Wort-
spenden zelebrierte Heinz Ha-
be am 31. Juli den letzten Sen-
detag des Weizer Eventradios
NJOY, dessen dreimonatige
Sendelizenz anlässlich „120
Jahre Elektrische Energie“
bereits wieder abgelaufen ist
— so schnell vergeht die Zeit!
Zur letzten Sendung hatte

Heinz Habe natürlich alle ein-
geladen, die wesentlich zum
Gelingen des Sendeprojektes
beigetragen haben, so den
Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich und den Weizer Vize-
Bgm. und Stadtmarketing-
Chef Ingo Reisinger, aber na-
türlich auch den ehemaligen
Gleisdorfer Ing. Dolf Maurer,
ohne den das Weizer Eventra-
dio NJOY nie realisiert wer-
den hätte können.

Mag. Herbert Kampl

Funkstille auf Welle 91,6

Comedy Hirten auf USA-Tour
Die beiden Stei-
rer, der Weizer
Weltenbummler
Heinz Habe und
Peter Moizi aus
Spielberg, der ei-
ne Teil der Come-
dy Hirten, waren
im August auf
USA-Tour und
haben in Wa-
shington das Stei-
rerherz vor dem
Weißen Haus an-
gebracht!
Am 16. August
begann in der
österreichischen Botschaft in
Washington die US-Tour der
beiden Comedy Hirten Peter
Moizi und Christian Schwab.
Danach ging es nach Chicago
und anschließend nach New
York.
Organisiert wurde diese Tour
vom Wahl-New Yorker und ge-

bürtigen Wiener Karl Hofer
gemeinsam mit dem Weizer
Heinz Habe. Beide begleiteten
die Comedy Hirten auch auf
ihrer Tour durch die USA als
Betreuer und Manager. In Wa-
shington wurde an der österrei-
chischen Botschaft, in Chicago
im Dank Haus und in New
York auf der Intrebit Aircraft
Carrier gespielt.
Heinz Habe und Karl Hofer
kennen einander  seit der Ski-
flug Werbung in New York für
den Kulm.
Am 20. August besprachen die
beiden rührigen Kultur,-
Sport- und Eventmanager  mit
dem  New Yorker Bgm. Mi-
chael Bloomberg die Rah-
menbedingungen für eine
Ski-Exhibition in New York.
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Mit einer bravourösen
schauspielerischen Leistung
brillierte das Ensemble der
Theatergruppe Rettenegg
heuer mit seiner „Komödie
im Dunkeln“, bei der die
gesamte Handlung in einem
durch einen Stromausfall
stockdunklen Raum spielt.
Zu Beginn sind Bühne und
Zuschauerraum in schwärzes-
tes Dunkel getaucht, erst mit
dem Stromausfall in der Hand-
lung erstrahlt die Bühne in vol-
lem Rampenlicht, das nur hin

und wieder ge-
dämpft wird,
wenn ein fla-
ckerndes Feu-
erzeug die
Dunkelheit im
Raum erhellt.
Die Darsteller
auf der (hell erleuchteten)
Bühne  müssen sich nun mög-
lichst natürlich und überzeu-
gend  durch die vorgebliche ab-
solute Dunkelheit tasten. Da-
raus entstehen natürlich köstli-
che Momente, etwa wenn eine
neue Figur von den anderen
unbemerkt den Raum betritt,
im konkreten Fall Clea, die
Verflossene des Hauptprotago-
nisten Brindsley, Maria Riegler
mit faszinierender Mimik und
ausdruckstarken Blicken, die
sich zwischen ihn und seinen
Nachbarn Harold setzt,  wäh-
rend die beiden gerade kein
gutes Haar an ihr lassen, um
vor Carol, der aktuellen Ver-
lobten und ihrem Vater, dem
Colonel, gut dazustehen...
Soweit zur Dramaturgie des
Humors in dieser Farce von Pe-
ter Shaffer. Die große Heraus-
forderung des Stückes an die
Schauspieler ist aber, so zu tun,
als tappten sie völlig im Dun-
keln, als würden sie weder die
Möbel noch einander sehen.
Im vollen Rampenlicht müssen
sie plötzlich unversehens über
einen Sessel stolpern, aneinan-
der vorbeischauen, oder als
Krönung des Gaudiums der

Zuschauer,
m ö g l i c h s t
peinlich zu-
sammensto-
ßen, vor-
zugswei se
M ä n n l e i n
und Weib-

lein.  Dem Ret-
tenegger En-
semble, das von
allen Theater-
gruppen der

Region wohl
das abwechs-
lungsreichste
R e p e r t o i r e
aufzuweisen

hat, spielt man in Rettenegg
doch alle Genres von Nestroys
Possen (2005, 2009, 2011) über
Volkstücke wie den Brandner
Kaspar (2006) bis hin zum hei-
mischen und internationalen
Boulevard (Oscar 2008, Mus-
tergatte 2010), den freilichtauf-
geführten Jedermann in der
Dialektfassung nicht zu verges-
sen, ist dieses Bravourstück vir-
tuos gelungen, auch wenn Sieg-
fried Geßlbauer in der Haupt-
rolle des Bildhauers Brindsley
bei der Premierenfeier beteu-
erte, der Sturz übers Sofa habe
nur deshalb so natürlich ge-
wirkt, weil er bei der Premiere
zum ersten Mal wirklich „drü-
bergflogn“ sei... Auch wenn
ihm der Großteil der akrobati-
schen Einlagen oblag, so hatte
doch auch Max Gruber als Ca-
rols Vater mit den Tücken der
Dunkelheit und eines Schau-
kelstuhls zu kämpfen, was er

Im Dunkeln tappen und doch im vollen
Rampenlicht! Bravourstück in Rettenegg

ebenfalls sehr überzeugend
meisterte! Teresa Steiners
Challenge als Carol wiederum
ist es, in völliger Dunkelheit
verschiedene Drinks zu mixen
und derart gezielt zu verteilen,
dass jeder in einer falschen
Kehle landet, während Veroni-

ca Ziegerhofer als aufdringli-
che Nachbarin umwerfend ko-
misch mit den Folgen des in der
Dunkelheit doch etwas hoch-
prozentiger geratenen ver-
meintlichen Tonics kämpft.
Alexander Ziegerhofer zittert
und zetert als Nachbar Harold
höchst nachvollziehbar um sei-
ne kostbaren Möbel und
Kunstgegenstände, die sich
Brindsley ohne sein Wissen

und Einverständnis ausgeborgt
hat, um Carols Vater zu impo-
nieren, als er noch nicht ahnen
konnte, dass es in der völligen
Finsternis des Stromausfalles,
eigentlich völlig irrelevant sein
würde, wie die Einrichtung aus-
sieht, aber auch Birgit, Martin
und Markus Ziegerhofer mys-
tifizierten die dunklen Seelen
der Nebenrollen höchst natu-
ralistisch und lebensecht.
Das Rettenegger Ensemble
bot heuer ein wahrhaft meis-
terliches Schauspiel, das bereits
bei der nahezu ausverkauften
Premiere perfekt über die
Bühne ging und von einem in
ausgezeichneter Stimmung be-
findlichem Premierenpubli-
kum nicht nur mit absolut ver-
dientem zahlreichen Szenenap-
plaus sondern auch mit begeis-
tertem Schlussapplaus belohnt
wurde.

Mag. Herbert Kampl
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Abg.z.NR Mag.
Michael
Schickhofer

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at
Christian Faul
Telefon: 0664/1520 299
LAbg. Siegfried Tromaier
Telefon: 0664/6154 299
BGF Bgm. Thomas Heim
Telefon: 0664/8304 377

Interessantes aus
dem Nationalrat

Friedensprojekt Europa
Die Europäische Union wurde als 
eines der größten Friedensprojekte 
der Welt gegründet. Sie garantiert 
Frieden, Stabilität und  Sicher-
heit. Dieser große Wert wird uns 
bewusst, wenn wir die aktuellen 
Entwicklungen in Nordafrika beob-
achten. Dort kämpfen die Bürger mit 
friedlichen Mitteln und unter Einsatz 
ihres Lebens gegen Regime, die mit 
Schrecken und Tod antworten. 

Wir brauchen daher eine enga-
giertere europäische Mittelmeer-
politik, die den Aufbau von de-
mokratischen Strukturen forciert, 
im Rahmen des Mandates der 
UNO und im Sinne der Neutralität 
Österreichs friedenssichernde 
Maßnahmen unterstützt und hilft, 
den Menschen in ihren Heimat-
ländern Perspektiven zu geben. Aber 
auch innerhalb Europas müssen wir 
das Friedensprojekt fortsetzen und 
vor allem die Länder des Westbal-
kans, die im Herzen Europas liegen, 
nach den massiven Konfl ikten dort 
noch stärker an die europäischen 
Werte binden. Bei einer kürzlich 
stattgefundenen Konferenz aller 
EU-Mitgliedstaaten und den Län-
dern des Westbalkans, an der ich 
als Vertreter Österreichs teilgenom-
men habe, wurde der Weg dorthin 
diskutiert. Europa ist komplex, Euro-
pa erfordert in Zusammenhang mit 
Griechenland, Portugal und Irland 
ein Maß an Solidarität, das uns alle 
beinahe überfordert, aber Europa 
gibt uns und unseren Kindern Stabi-
lität, Frieden und Sicherheit und ist 
damit ohne Alternative. 

Ihr Michael Schickhofer

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at

Unwetterkatastrophen: 
Ministerrat beschließt vollen
Kostenersatz bei Härtefällen

Besonders sozial Schwächere sind
in ihrer Existenz bedroht, wenn sie
von Unwetterkatastrophen getrof-
fen werden. Neben dem menschli-
chen Leid sind sie auch mit massi-
ven finanziellen Problemen konfron-
tiert. Der Ministerrat hat daher auf
die Schwierigkeiten der Menschen
vor allem auch in der Steiermark
reagiert: Bundeskanzler Werner
Faymann sicherte zu, dass Bund und
Länder die Betroffenen mit allen
Kräften unterstützen werden.

Jeder Einzelfall, bei denen Men-
schen nicht mehr in der Lage sind,
aus eigenen Kräften das Haus oder
die Wohnung wieder aufzubauen,
ist für uns Sozialdemokraten ein be-
sonders wichtiges Anliegen. Die
Obergrenze des Kostenersatzes soll
daher für Härtefälle von bisher 80
Prozent auf bis zu 100 Prozent er-
höht werden. 

Sonderdotierung für Schutzvor-
richtungen

Weiters soll die Errichtung von
Schutzbauten und die Schaffung von
Schutzräumen forciert und vorgezo-
gen werden. Die beiden Projekte am
Schwarzenbach und Lorenzenbach
in der steirischen Gemeinde Trieben
werden beispielsweise umgehend
in Angriff genommen. Auch außer-
halb des Katastrophenfonds soll es
über eine Sonderdotierung eine Be-
teiligung des Bundes am Wieder-
aufbau der Unwetter-Schutzvorrich-
tungen geben. 

Ihr Michael Schickhofer



September 2012 5

ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

Bestpreisgarantie seit 40 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie dieselbe Wa-
re nirgendwo anders zu gün-
stigeren Preisen bekommen.

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

MESSE-AKTIONEN:

Über 100 verschiedene HERDE und
ÖFEN auch Zentral heizungsherde 

in Birkfeld lagernd!

H E R B S T A K T I O N :
H O L Z S P A L T E R &
TISCHKREISSÄGEN

H E R B S TA K T I O N
Bis -60% vom Listenpreis

Celus 
Tischherd, 
75 cm breit

Zimmerofen, 
5kW, große 
Brennkammer

Tischherd, 
60 cm, mit 
Back-rohr, ab

499,-

179,-

485,-

MESSE-AKTION

Dr. med. Michael Mücke
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie

Glaukomvorsorge • Laserchirurgie
Kontaktlinseninstitut • Flugmedizin

www.dr-muecke.at
Gasender Straße 1

A-8190 Birkfeld
+43 (0) 664 / 191 66 55

Nach 20 Jahren Praxis als Kassenarzt in Leoben beschloss ich 2010 meinen
Patienten mehr Zeit zu widmen und bin seither als Wahlarzt (keine Kassen-

verträge) in Birkfeld tätig. Ich habe meine Ausbildung an der Universitäts-Augenklinik in Wien ge-
macht und zusätzlich die Kontaktlinsen-Optiker-Konzession erworben. Meine Schwerpunkte lie-
gen in der Kinderophthalmologie, in der Diagnose und Behandlung von Grünen Star, Grauen
Star, Altersbedingter Makuladegeneration. Außerdem habe ich mich spezialisiert auf Laserchiru-
gie und komplizierte Kontaktlinsen-Anpassung. Ich setze bei meinen Untersuchungen modernste
Technik ein, um meinen Patienten lange Wege zu ersparen. Terminvergabe unter der Mobilnum-
mer 0664 / 191 66 55 und per email: augenarzt@dr-muecke.at

Wohlbehagen  durch die Faszination
des Feuers. Erleben Sie wohlige Wär-
me und Geborgenheit, das heimelige
Knistern der Flammen ist Balsam für
die Seele im eigenen Haus.

Die Energiesparer

BESTPREISE

PELLETOFEN PELLETTO 
432.08-C

anthrazit/
ahorn
Keramik
1177/525/498

Wärme-
speicher beton

1530/1020/700

anthrazit
Sandstein

1150/598/481

patentierte Verbren-
nungstechnologie

elektronische Rege-
lung für niedrigste

Emissionswerte

KAMINOFEN i-2020-AUTKAMINBAUSATZ ASCIM 

kW
3,5–7

kW
4–8

kW
2–8

Startset schon 
ab
UMWELTSCHONEND-
VIELSEITIG - GÜNSTIG
Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!

39,90

Wir sind auf der Hartberger HausBauMesse vom 14. bis 16. September und auf der Grazer Herbstmesse vom 26. bis 30. September.
Für unsere Kunden ist der Eintritt KOSTENLOS - Anruf unter 0680-2152580. Jeder erhält einen Espresso oder ein Erfrischungsgeränk KOSTENLOS!

ALARMANLAGEN
zum Schutz für Ihr Heim

oder Ihre Geschäftsräume:
Vereinbaren Sie noch vor
Ihrem Urlaub einen Termin

für eine Beratung!

Küchen und Bäderstudio!
■ BESTE PLANUNG
■ BESTE MONTAGE
■ BESTER PREIS

WELLNES VON KOPF BIS FUSSWELLNES VON KOPF BIS FUSS

• 3-D Rollenmassage
• Größen einstellbar
• 14 Verwöhnprogramme
• wohltuende Wärmefunktion
• extrem flexible Stuerung

SBM-600H
Shiatsu
Massage-
Matte

AKTIONSPREIS

auf induktions- 
 geeignete Kochtöpfe

G R O S S E  A U S W A H L
-50%
• beschichtete Pfannen ab 9,90
• induktionsgeeignete Kochtöpfe - 50%
• Glas-Auflaufformen ab 9,90 uvm.

Dampfentsafter
aus Edelstahl

10 Jahre Garantie • 10 Liter Inhalt
statt EUR 129,- jetzt nur € 89,-

95,-
nur

Waschmaschine, A, 1400 U/min., 
6 kg, Startvorwahl, Kurzprogramm 266,-
Viele Miele Waschmaschinen, 
jetzt mit ECO-Bonus um € 100,- günstiger
Standkühlschrank, A+, 83 Liter, 
Abtauautomatik, HxBxT 84x48x43 cm 98,-
Standkühlschrank , A, 282 Liter, 
150 cm Höhe, vollautomatische Abtauung, 
4 Glasablagen 269,-
Gefrierschrank, No Frost, A+, 220 Liter, 
7 Laden, HxBxT 175x60x65 cm 348,-
Gefrierschrank, A+, 165 Liter, 6 transparente
Laden, HxBxT 144x55x60 cm 299,-
Einbau-Geschirrspüler, Edelstahl, 
60 cm integriert, 6 Programme, 
Startvorwahl bis zu 12 Std. 299,-
Elektra Bregenz Kondenstrockner, 7 kg,
sparsam, 15 Programme 299,-
Einbauherd mit Cerankochfeld, A, 
Edelstahl, mit Heißluft 339,-
Stromaggregate ab 259,-
Alko Rasenmäher, Schnittbreite 51 cm, 
Boxenvolumen 65 Liter, 2.7 PS, 
Gewicht 34 kg             statt 329,-    199,-

Super-Sonder-Preis

69,-
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PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Von September bis Dezember
gibt es im Plotzhirsch einen
Schwerpunkt zum Thema Fisch
aus der Region mit heimischen
Fischschmankerln wie Alpen-
lachs, Seesaibling, Weizer Bach-
forelle, Huchen und Stör von
den heimischen Spitzenerzeu-
gern (und Jagkollegen) Franz
Kulmer aus der Haslau und Hu-
bert Schröcker aus Weiz.
Kredenzt werden feine Vorspei-
sen wie unsere Fischsuppe, Fo-
rellensulz mit Kernöl, Schwarz-
brot mit geräuchertem Forel-
lenaufstrich, und knackige Sala-
te mit gegrilltem und geräu-
chertem heimischen Fisch. Ge-
müse und Beilagen, die zu den
Speisen gereicht werden, bezie-
hen wir ausschließlich aus der
Region von unserem verlässli-
chen Partner  Schwarz aus
St.Ruprecht.
Weil der Plotzhirsch-Chefkoch
auch im Sommer viele Stunden
am Hochsitz verbracht und
brav gejagt hat, finden sich auf
der Karte etliche Wild-Speziali-
täten aus den heimischen Wäl-
dern wie Hirschrückensteak,
Wildschweinfilet, Wildente und
Reh.
Ab sofort können Sie auch Ihre
Weihnachtsfeier bei uns bestel-
len, die aktuellen Weihnach-
stvorschläge liegen beim Plotz-
hirsch für Sie bereit.
Vor den Herbstveranstaltungen
im Kunsthaus Weiz, wie Barba-
ra Balldini am 27.9 sowie Mar-
kus Schirmers Klavierabend am
21.9 bietet sich ein Besuch beim
Plotzhirsch förmlich an.
Reservierungen sind unter
03172 46660 erbeten.

Auf ein Wiedersehen freut sich
das Plotzhirsch - Team

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

Herbst im Plotzhirsch

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Es kommen heuer massiert
Gartenfreunde mit Mustern
von pilzbefallenem Obst und
Weintrauben zu mir und fra-
gen, ob Sie jetzt noch dage-
gen spritzen sollen. Meine
Antwort lautet: Nein.
Ich bringe den etwas ver-
schrobenen Vergleich mit ei-
ner schwangeren Frau, wel-
che ab dem Zeitpunkt der
Schwangerschaft, sicher auch
keine „Pille“ mehr verwen-
den wird.
Beim Pilzbefall verhält es
sich nämlich so, dass ich im
September die Schlacht ge-
gen die Pilze entweder ge-
wonnen oder schon verloren
habe.
Das heurige Jahr war sicher
sehr ausgefallen. Ursprüng-
lich recht trocken, aber da-
nach  gab es Niederschläge in
Massen. Dabei waren die
Temperaturen recht hoch.
Es ist bekannt, dass bei lang
anhaltender Feuchtigkeit
und gleichzeitiger Wärme
sich Pilzkrankheiten sich
wunderbar entfalten können.
In vielen Fällen ist es sogar
so, dass z. B. Weintrauben,
welche in normalen Jahren
pilzrobust sind, auch einen
mehr oder minder starken
Pilzbefall bekommen kön-
nen. Heuer trifft dies zu.
Wer jedoch Obst einlagern
möchte, und dieses bis zum
Frühling überdauern soll,
dann hat es seine Berechti-
gung, dass man etwa drei Wo-
chen vor der  Ernte mit ei-
nem biologischen Mittel oder
mit den Wirkstoff Captan
(Orthocid) ein letztes Mal
spritzt, um  Lagerfäulen vor-
zubeugen.

Also auf eine gute Ernte!
Ihr Gartendoktor

Ök.R. Hans Höfler

Soll ich jetzt
noch spritzen?

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Uiih, der  „Sausewind“ ist nun unter-
wegs! Wer es bis jetzt geschafft hat ei-
ne ruhige Kugel zu schieben, sollte
sich lieber anschnallen. Keine Lei-
chen im Keller, versteckte Muster, al-
te Gewohnheiten, überholte Traditio-
nen, einschränkende Strukturen oder
stagnierende Entwicklungen sind vor
ihm sicher. Er ist die stärkste Trans-
formationskraft, die der „Tzolkin“
(der Maya Kalender) zu bieten hat.
Er wirkt spontan, intensiv und heil-
sam. Seine Hobbys sind Chaos, Auflö-
sung und Beschleunigung. Eigentlich
nichts neues, oder? Sinngemäß kön-
nen nur die Flexibelsten mit ihm
Schritt halten, typische „unruhige
Geister“ fühlen sich wie ein Fisch im
Wasser, das „Nix-is-fix“-Motto ist
Alltag und Improvisationstalente
sind cool und voll „in“.  Ihr werdet es
nicht glauben, doch in all diesem Um-
bruch steckt System und ihr werdet
ihn lieben lernen, selbst wenn ihr das
anfänglich nicht für möglich haltet.
Dieser Sturm hilft Euch perfekt beim
Loslassen und  in großen Verände-
rungen, die Euch in Windeseile wach-
sen lassen. Mein Rezept dazu? Hinga-
be, Akzeptanz, Vertrauen – also eh al-
les ganz leicht! Zur Erinnerung: Es
passieren nur Dinge im Sinne von
wahrer Heilung und Liebe! – Das ist
ein Auszug aus dem Buchkalender
„Kamira“ von Eveline Berger.
Mit energetischer, schamanischer und
Trancearbeit helfe ich ihnen gerne al-
ten Ballast los zu werden.

Eure Sonja

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 
• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare
• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

26.07.2012 – 24.07.2013
Blauer Sturm/Maya Kalender

Termine: 
im Veranstaltungs kalender und auf:

www.energieoase.or.at

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

In seinem neuen Buch „Die
Wünschelrute im Alltag”
beschreibt Gernot L. Geise
den „Energie-Schacht”. Er
schreibt, ein neues Phäno-
men ist aufgetreten, das bei
„alten Radiästheten” nicht
bekannt war und bei heuti-
gen Rutengängern nur we-
nig bekannt ist. Es handelt
sich hierbei um kreisrunde
Störzonen von hoher Inten-
sität, die frei im Raum ste-
hen können, anscheinend
unabhängig von anderen
Störstreifen. Der Durchmes-
ser dieser Störzonen liegt
bei etwa 15 bis 60 cm, sie
sind also relativ klein. Die
Intensität reicht dabei je-
doch bis zur vierfachen Stär-
ke der höchsten Wasser-
adernintensität. Da ein Ru-
tengeher nur das muten
kann, was er kennt (und
demgemäß abfragt), werden
auch viele dieser „Energie-
Schächte” bei den Haus-
„Durchsuchungen“ einfach
übergangen, weil es ohne
Vorgabe keine Rutenreakti-
on gibt. Da diese energeti-
schen Objekte sehr stark
strahlen, könnten sie klassi-
sche Krankheitspunkte dar-
stellen, wodurch diese Punk-
te erzeugt werden, ist der-
zeit noch ungewiss. Mögli-
cherweise handelt es sich
hierbei um Induktionspunk-
te, hervorgerufen durch den
ständig zunehmenden Elek-
trosmog. Dafür spricht, dass
in Aufzeichnungen aus der
Zeit vor unserer Elektros-
mogbelastung keinerlei An-
zeichen für diese Objekte zu
finden sind. Nach Aussagen
verschiedener Rutengänger
scheint weiterhin die Anzahl
dieser Punkte zuzunehmen.

Energie-Schächte
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Der Feistritzer
Bgm. Franz Neu-
hold lud alle Mit-
wirkenden der
60-Jahrfeier der
Gemeinde Fei-
stritz Mitte Au-
gust zu einer
kleinen Nachfei-
er  in das Klub-
haus der Tennis-
anlage Oberfei-
stritz ein, wo er sich mit köstli-
chen Schweinswienern von Jo-
sef Siegl und seinem Team für
das großartige Gelingen der
Jubiläumsfeierlichkeiten be-
dankte. Nur durch den außer-
gewöhnlichen Zusammenhalt
in der Gemeinde, die unermüd-
liche Mitarbeit der ehrenamtli-
chen Helfer, des gesamten Ge-
meindeteams, aber auch durch
die Unterstützung der Vereine
und der Feistritztalbahn sowie
der in der Gemeinde ansässi-
gen Klein- und Großbetriebe,
die ihre Pforten bereitwillig für
Betriebsbesichtigungen geöff-
net hatten, war dieser Erfolg
möglich geworden. Die Besu-
cherzahlen lagen weit jenseits
aller Erwartungen, durch die

ausgezeichnete Organisation
bereits im Vorfeld aber konnte
auch der völlig unerwartete
Besucheransturm reibungslos
bewältigt werden. Die biogra-
phische Ausstellung im Ge-
meindeamt über verdiente Fei-
stritzer Persönlichkeiten, deren
Teil über Hugo Dornhofer di-
rekt von der Hugo Dornhofer-
Stiftung in Thüringen in
Deutschland zur Verfügung ge-
stellt, der übrige Teil aber in
Feistritz selbst neu geschaffen
worden war, war noch bis Ende
August zu sehen.
Das gesellige Beisammensein
dauerte bei bester Stimmung
noch bis lange nach Mitter-
nacht an.

Mag. Herbert Kampl

Mit dem Buch „ Wenn die Po-
larität außer Kontrolle gerät“
bereitet die bekannte Weizer
Energetikerin Sonja Stoppa-
cher ihr Wissen um die geisti-
gen Grundgesetze und Zusam-
menhänge der
feinstofflichen
Ebenen für ein
breitgefächertes
Publilkum auf.
Die Gefahren,
die in diesem
Bereich lauern,
sind sicher grö-
ßer als auf der
materiellen Ebe-
ne, auf der man
seinen Gegner
oder die Gefah-
renquelle leichter erkennen
kann, als auf der geistig-spiritu-
ellen Ebene.
Das leicht lesbare Buch ist das
gesammelte Wissen aus zahl-
reichen Seminaren und persön-
lichen Erfahrungen.  Die Auto-
rin zeigt die Spielregeln für die
geistigen Ebenen auf und gibt
ihr spirituelles Wissen an ihre
Leser weiter. Die praktische

Umsetzung für die Ar-
beit in diesen Bereichen
lernen Interessierte bei

den verschiedenen Seminaren,
die auf der Homepage von
Sonja Stoppacher näher be-
schrieben werden.
www.energieoase.or.at
Im Buchhandel ist ihr erstes
Werk seit Anfang August er-
hältlich. ISBN 9783990265383
Eine öffentliche Präsentation
wird es im Herbst mit der
Buchhandlung Haas geben.

Sonja Stoppacher präsentiert
ihr erstes Buch!

60 Jahre Feistritz im Rückblick
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Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Miteinander alt werden...
... das wünscht sich ein jeder, der seinen Traumpartner gefun-
den hat. In der ersten Phase der Verliebtheit kann man sich
nichts Schöneres vorstellen, als ständig mit seinem geliebten
Partner zusammen zu sein.  In diesem euphorischen Zustand
ist man in einem Glückstaumel und man hält das für die gro-
ße Liebe.

Aber um miteinander alt werden zu können, muss man  über
die 5 Stufen einer Beziehung Bescheid wissen.
1.Stufe: Ich bin du: Das verliebte Stadium, wo man denkt, du
bist wie ich - in jeder Hinsicht.
2. Stufe: Du bist anders: Auf dieser Stufe beginnt man sich
wieder etwas voneinander zu entfernen. Man sieht plötzlich
Eigenschaften, die man vorher gar nicht bemerkt hat, die ei-
nen jetzt vielleicht sogar stören. Das ist eine sehr wichtige
Phase, denn jeder kehrt nun wieder zu sich selbst zurück.
Manchmal will man so viel Nähe nicht mehr und fühlt sich
eingeengt. Man denkt, man liebt den Partner nicht mehr oder
wird nicht mehr so geliebt. Viele Paare trennen sich in dieser
Phase, weil sie nicht wissen, dass dies ein unabdingbarer
Schritt zur wirklichen Liebe ist.
3. Stufe: Du musst dich ändern, damit ich wieder glücklich
sein kann. Das ist die Zeit der gegenseitigen Vorhaltungen.
Wenn das Ego nicht gar zu groß ist, könnte man hier denken,
vielleicht muss ich meine Einstellung ändern. 
4. Stufe: Ich bin ich und du bist du: Ich akzeptiere dich so wie
du bist und ich will auch so akzeptiert werden. Wenn du so
deine Freude erlebst, freu ich mich auch.
5. Stufe:  Wir sind zusammen ein Ganzes und doch ist jeder
er/sich selbst. Das ist gesund und die wirkliche Liebe, denn so
kann man getrost und harmonisch miteinander alt werden.
Das wichtigste in diesen Wachstumsphasen der Liebe ist das
Durchhalten und nicht gleich das Handtuch werfen. Wenn sie
glauben, mit einem neuen Partner geht es besser, so täuschen
Sie sich. Sie kommen garantiert wieder in solche schwierigen
Phasen, denn das ist der Weg zur wahren Liebe.

Ich bin froh, dass ich all diese Stufen schon hinter mir habe
und jeden Morgen Gott von ganzem Herzen für meinen
wunderbaren Partner danke,

... das meint 
Ihre Heidi Schatzmayr

Vorschau: Am 5. und 6. Okt. kommt Christine Solapek für ei-
nen Vortrag und  Workshop  nach Puch.
Erwachte wissen, dass diese Frau eine besondere, weltweit
anerkannte Geist-Trainerin ist.
Bitte anrufen, da die Lokalität noch unklar ist.
Preis: Freiwilliger Spesenbeitrag.
Meine Telephonnr. 03177/2211
Genaues in der nächsten Ausgabe. 

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Mama, ich rauche mit...
Tabakrauch ist nicht, wie viele
glauben, flüchtig, sondern hartnäk-
kig: die über 250 schädlichen Sub-
stanzen im Tabakrauch bleiben an
Teppichen, Vorhängen, Kleidern,
Möbeln und Nahrung hängen und
sind noch Wochen und Monate
später nachweisbar. Umso wichti-
ger ist es, dass in der Umgebung,
wo Kinder sich aufhalten, NICHT
geraucht wird.
Univ.Doz.Dr. Angela Zacharasie-
wicz (Kinderklinik Glanzing) be-
zeichnete das Rauchen in der
Schwangerschaft und in Gegen-
wart von Kindern als „fahrlässig,
denn Kinder werden bekannten
Risiken ausgesetzt und geschädigt;
man kann von Kindesmisshand-
lung sprechen“.
Rauchbelastung führt in den ersten
Tagen der Schwangerschaft zur
Störung des Transportes der be-
fruchteten Eizelle in die Gebär-
mutter, es kommt häufig zu Eilei-
terschwangerschaften, die mit le-
bensgefährlichen Komplikationen
verbunden sind und auf alle Fälle
Ende der Frühschwangerschaft be-
deuten.
Das Risiko, ein Kind mit Kiefer-
Gaumen-Spalte auf die Welt zu
bringen ist bei den rauchenden
Mütter um 30% erhöht.
Die Frühgeburtenrate ist bei Rau-
cherinnen viel höher, vor allem vor
der 32. Schwangerschaftswoche.
Auch viele zum Termin geborene
Kinder sind deutlich kleiner,
manchmal sogar untergewichtig.
Nachgewiesen ist auch gehäufte
Entstehung von Diabetes Typ II
(„Zuckerkrankheit“), die auf die
Rauchexposition im Mutterleib zu-
rückzuführen ist.
Viele Babys von Raucherinnen ha-
ben schon von Geburt an eine ver-
ringerte Lungenfunktion, das Risi-
ko für Asthma bronchiale ist deut-
lich erhöht.
Rauchen in und nach der Schwan-
gerschaft erhöht das Risiko für
„plötzlichen Kindstod um das 11-
fache, wenn mehrere Erwachsene
in der Umgebung des Säuglings
rauchen, um das 17-fache.
Auch die schmerzhafte Mittelohr-
entzündung bekommen die „Pas-
siv-Raucher“ häufiger als Kinder
in rauchfreier Umgebung.
Leider hören 20 bis 30 Prozent der
Raucherinnen in der Schwanger-
schaft mit dem Rauchen nicht auf...
Mit dem Motto „rauchfreie Zone
für alle Kinder“

Ihre Michaela Pinkas

Monika
Kerschbaumer
Mentaltraining

Seminare

www.balancewelt.at

Infos, Termine, Anmeldung:
Monika Kerschbaumer
Mentaltrainerin, Spiegelgesetzcoach,
Trainerin für Erwachsenenbildung
www.balancewelt.at
office@balancewelt.at
Tel: 0664/ 8625677

Stimmig Leben! 
Haben Sie auch die Erfahrung ge-
macht, dass Sie bestimmte Dinge
so lange immer wieder serviert
bekommen, bis Sie sie verstanden
haben? Und gab  es auch in Ihrem
Leben Situationen, bei denen sie
hinterher gemerkt haben, dass es
gut war, dass es nicht so geklappt
hat, wie Sie es wollten? 
„Du kannst die Brandung nicht
aufhalten, aber du kannst surfen
lernen“  (unbekannt)
„STIMMIG LEBEN“  heißt auch
zu vertrauen, dass alles was mir
im Leben widerfährt, in meiner
Weiterentwicklung hilft! Wie auf
dem Surfbrett „stehe“ ich auch im
Leben richtig, wenn es ganz leicht,
wie von selbst geht.  Beim Surfen
bestimme ich zwar den Umgang
mit der Welle aber nicht, wohin
sie mich trägt. Und so kann ich
auch den Umgang, mit allem was
mein Leben mir bringt, bestim-
men. Ich kann jammern, es igno-
rieren, mich verbissen
dagegenstemmen, oder ich kann
mich auch dafür entscheiden,
meine Richtung zu ändern - etwas
Neues zu versuchen, weil ich er-
kenne, dass ich bestimmte Dinge
ohnehin solange serviert be-
komme, bis ich sie verstanden
habe!  MENTALTRAINING
und die SPIEGELGESETZME-
THODE von Christa Kössner®
sind wirkungsvolle Methoden um
unser Surfbrett „Leben“ sicher
durch ruhige See, aber auch die
Brandung des Lebens zu steuern.  

herzlichst
Monika Kerschbaumer

Seminare:  Sept. -  Okt.  2012
„MENTAL STARK“

Modul I 8 Abende
Kursstart: 25. Sept. /  Eggersdorf

Modul I 8 Vormittage
Kursstart: Anf. Okt.   Termine/Ort vereinbar! 

Modul II 8 Abende
Kursstart: 26. Sept. /  Gleisdorf

SPIEGELGESETZMETHODE
1 Tag, 6. Okt.  Kneipp/Graz

„COACH DICH SELBST MIT
MENTALTRAINING“
1 Tag, 20. Okt.  Kneipp/ Graz
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Mit Carl Zellers Operette „Der
Vogelhändler“ begeisterte Chris-
toph Sommersguter das Publikum
der Schlossfestspiele Stadl. Bei der
Premiere am 27. Juli versammelte
sich im Publikum nicht nur die ge-
samte regionale Polit- und Wirt-
schaftsprominenz, sondern auch
LR. Mag. Kristina Edlinger-Ploder
war unter den Premierengästen
und genoss den wunderbaren
Sommerabend im herrlichen Am-
biente nicht nur während der vir-
tuosen Aufführung, sondern auch
anschließend noch in geselliger
Runde mit der Familie Kinsky,
zahlreichen Bürgermeistern der
Region wie Karl
Mauthner oder Her-
bert Pregartner sowie
auch mit ÖVP-Bez.-
GF Bgm. Hans Graf
und seinem Team und
mit Christoph Som-
mersguter. Der Orga-
nisator und Leiter der
Schlossfestspiele Stadl
versetzt mit seinem
einzigartigen Konzept, professio-
nelle Solisten mit hervorragenden
Amateurkünstlern der Region ge-
meinsam auf die Bühne zu stellen,
nicht nur das Publikum in Begeis-
terung sondern die gesamte Regi-
on in Enthusiasmus.
Und der Erfolg gibt ihm recht.
Auch heuer gelang es ihm wieder,

aus Profis und Amateuren ein ho-
mogenes Ensemble zu schmieden,
in dem beide Teile mit begeisterter
Hingabe und höchster Professio-
nalität agierten und den Zuschau-
ern ein faszinierendes Operetten-
erlebnis schenkten. Als Regisseur
schaffte er den Spagat zwischen
authentischer Insze-
nierung und behut-
samer Aktualisie-
rung geradezu meis-
terlich. Mit Handy
und Postpartner hol-
te er die Briefchristl
in die Gegenwart,
mit Kurfürstin in

T r a c h t
und Pro-
dekan in Talar (aber mit
aktuellen Textbezügen,
wie es sich für die komi-
sche Nummer im 3. Akt
gehört) erwies er dem

aus dem frühen 18. Jahrhundert
stammendem Handlungsambiente
seine Referenz. So schuf er ein
stimmiges Gesamtbild, in das sich

auch eine Baronin Adelaide als
Frau mit dem glücklichen Handy
(siehe Foto) harmonisch einfügte
— auch wenn es ihr im ersten Akt
derart klassisch aus der Hand fiel,
dass es in alle Einzelteile zerbarst
(aber virtuos überspielt
mit dem natürlichs-

ten „Bist noch
dran...?“ aller
vorstellbaren
Handy sager).
Auch Adams

180°-Versprecher „I bin Blumen-
händler, ka Vogelhändler“ (muss
natürlich genau umgekehrt hei-
ßen), mit dem er in den folgenden
Sätzen gelungen kokettierte, zähl-
te zu den charmanten Missgeschi-
cken, die einer Premiere durchaus
Legendenstatus verleihen kön-
nen... Thomas Bayer wiederum als
Baron Weps erschien (mir jeden-
falls) als  in Mimik und Gestik bis
zur Brille hin konsequente Para-
phrase auf den Staatssekretär
von Gluck im „Bullen von Tölz“;
einen besseren Beweis für die
zeitlose Aktualität einer Operet-

te, deren Uraufführung im-
merhin gute 120 Jahre
(1891) zurückliegt, kann
man wirklich nicht führen!
Und so war der Hattrick
des Christoph Sommersgu-
ter an diesem 27. Juli auch
absolut verdient: die Klei-
ne Zeitung hatte ihn am
Morgen zum „Steirer des

Tages“ gekürt und sein Ensemble
schenkte ihm eine perfekte Pre-
miere und anschließend auf offe-
ner Bühne eine Geburtstagstorte!

Mag. Herbert Kampl

Rauschender Premierenerfolg für den „Vogelhändler“ 

al
le

 F
ot

os
 ©

 K
am

pl

simply a more

DER NEUE FIAT PANDA.

EROBERT ERST 

DIE HERZEN UND 

DANN DIE STRASSEN.

[ ESP ] [ KLIMAANLAGE ] [ 5 TÜREN ]

[   ELEKTRISCHE FENSTERHEBER ] 

… zudem ein Blickfang

Der neue Fiat Panda.

[ ab € 9.390,- ]
INKLUSIVE € 500,- 

KLIMA-BONUS!1)

Gesamtverbrauch 3,9 – 5,2 l/100 km, CO2-Emissionen 95 – 120 g/km. 
Symbolfoto. Alle Beträge sind unverbindlich empfohlene, nicht kartel-
lierte Richtpreise bzw. Aktionspreise inkl. Händlerbeteiligung, MwSt. 
und NoVA. lt. NoVAG idgF. Angebot freibleibend, solange der Vorrat 
reicht. 1) Aktion gültig bei Eintausch eines gebrauchten Fahrzeuges, das 
älter als 2 Jahre ist. Eintauschfahrzeug muss auf den Käufer mind. 3 
Monate angemeldet sein. Aktion nur gültig für ein Fahrzeug pro Kunde 
bei Kaufabschluss eines neuen Fiat Panda. Stand 04/2012. Details bei 
Ihrem Fiat Partner.

 AUTOHAUS MUSTERMANN
Musterstraße 0X, X0X0 Musterort,
Tel.: 0XXX/XXX 000, Fax: 0XXX/XXX 000-XX,
www.xxxx.at

Schreiner & Seidnitzer GmbH
Weizer Straße 60,8191 Koglhof
Tel.: 03174/4764 Fax DW 4
office@schreiner-seidnitzer.at
www.schreiner-seidnitzer.at

TAG DER OFFENEN „AUTO-TÜR“
am Samstag, dem 15. September 9 - 17 Uhr

Ab sofort bei uns zum Probefahren!
Der neue Volvo V40:

Er ist eine absolute Weltpremiere: Der neue Volvo V40 ist das erste Fahr-
zeug, das den Menschen bei allen Überlegungen immer in den Mittelpunkt
stellt. Ein besonderes Highlight ist sein ganz auf den Fahrer ausgerichtetes
Interieur. Doch auch in punkto Sicherheit trumpft er mit einer absoluten
Weltneuheit auf: dem ersten serienmäßigen Fußgänger-Airbag. Der neue
Volvo V40 ist eben nicht irgendein Fahrzeug, sondern für Sie geschaffen.

Der neue Fiat Panda 4x4:
Mit der neuen, dritten Modellgeneration ist der Fiat Panda endgültig er-

wachsen geworden. Komfort, Technologie und Sicherheitsausstattung
haben noch einmal wesentliche Verbesserungen erfahren. Das neue De-
sign modernisiert den Look des Fiat Panda, ohne den Charakter des ro-

busten, vielseitigen Begleiters durch den Alltag zu verdrängen. 
Das hat ihn schon immer ausgezeichnet.
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Jeder kennt dieses Gefühl. Ge-
rade im Sommer ist es uner-
träglich heiß im Auto und je
mehr Raum ein Fahrzeug hat,
desto mehr heizt es sich auch
auf.
Da haben es all jene gut, die
luftig mit einem wendigen Ci-
ty-Flitzer durch die Stadt kur-
ven können - und noch dazu
(fast) überall spielend leicht
einen Parkplatz bekommen.
Mit dem 4rädrigen Ligier und
den Variationen der 3rädrigen
Piaggio APE bietet Herzog
Motorsport in Weiz genau die
richtigen Fahrzeuge für eine
Stadtrunde, sei es privat und
zum Vergnügen oder geschäft-
lich und zu Transportzwecken.
Viele Unternehmer aus dem
Bezirk haben sich etwa in
jüngster Vergangenheit aus
Mobilitäts- und Kostengrün-
den entschieden, eine Piaggio
APE für Ihre Stadt-Transporte
anzuschaffen. Diese ist nicht
nur im wahrsten Sinn des Wor-
tes eine fleißige Arbeitsbiene,
sondern auch als Werbemittel
ausgesprochen beliebt.
So zeigt etwa der Weizer Kon-
ditor und mehrfach prämierte

Eis-Macher Heinz Schwind-
hackl mit seinem „Eismobil“,
wie erfolgreich sich die City-
Flitzer einsetzen lassen. Er
nutzt seine „APE“ nicht nur
für die Wege
zwischen Ge-
lateria Clau-
dia, Kondito-
rei und Kun-
dentranspor-
ten, sondern
auch um zwi-
schendurch
sogar Veran-
s t a l t u n g e n
mit Eis zu be-
liefern. So
zählen neben
den Wiener
Philharmoni-
kern auch
viele regiona-
le Veranstal-
ter zu den Kunden, die sich vor
Ort ihr Schwindhackl-Eis
schmecken lassen, das beson-
ders frisch direkt mit einer Eis-
vitrine mit dem „Dreiradler“
zugestellt wird.
Glen Woath, der Gastronom
im Werk-Restaurant der Firma
Andritz-Siemens ist mit seiner

APE unterwegs, um seine Ein-
käufe und Lieferungen am
Werksgelände zu erledigen. In
Kürze eröffnet der Weizer Ku-
linarik-Experte mit dänischen

Wurzeln sein umgebautes Res-
taurant, das noch freundlicher
und geräumiger wird.
Die Weizer Motorsport-Spe-
zialisten Helmut Herzog und
Stefan Wiedenhofer von Mo-
torsport Herzog schwören auf
die City-Flitzer: Mit dem wen-
digen Ligier und der APE von

Piaggio lässt sich nicht nur
ganz leicht Sprit sparen, son-
dern zudem auf außergewöhn-
liche Weise werben. Die wen-
digen Fahrzeuge passen nicht

nur in jede Parklücke, sondern
helfen auch richtig sparen.
Am besten, Sie überzeugen
sich von den vielen Vorzügen
bei einer persönlichen Probe-
fahrt mit den Vorführ-Fahr-
zeugen von Herzog Motor-
sport in Weiz.

Mag. Axel Dobrowolny

Wendige Stadt-Flitzer bei HERZOG Motorsport

Gleisdorferstraße 98, 8160 Weiz
Tel. 03172 / 3633-0, Fax DW10

ELEGANCE/AUSSENBEREICH
Doppel-Auspuffendrohre im Race-Look
Kühlergrill Chromeinfassung
Abschließbarer Tankdeckel in Chromoptik
Dach in Wagenfarbe, optional "Black Line"
15 Zoll Aluminiumfelgen zweifärbig Silber/Schwarz
Reifengröße 155/60 R15
Lüftungsgitter in Schwarz
Radkastenverkleidung in Chromoptik
ELEGANCE/INNENAUSSTATTUNG
Sportliche Sitze in Leder und Alcantara-Optik mit roten Ziernähten
Verkleidung der A-Säulen, Türen, Armaturenbrett grauer Stoff, grauer Dachhimmel
Türablagen im Pianolack
Mittelkonsole in Pianolack-Chrom-Optik
ELEGANCE/SICHERHEIT & FAHRKOMFORT
Funkgesteuerte Zentralverriegelung mit optischer Anzeige durch Blinkleuchten
Beheizbare Außenspiegel
LED Tagfahrlicht
ELEGANCE/KOFFERRAUM
Herausnehmbares Gepäcknetz im Kofferraum
IXO Box

2 JAHRE GRATIS TANKEN!

Ligier empfi ehlt

Produkte der 

Marke eni

JAHRE
ohne Kilometerbegrenzung

BERECHNUNGSBASIS:

Tankgutscheine von ENI im Wert von € 600,-
€

ab 9.990
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Collection
Herbst/Winter: 

Kumberg, Am Platz 3   
Tel: 03132/2955

St.Radegund 42
Tel: 03132/2311

Weiz, Gleisdorferstr. 2
Tel: 03172/30 300

5 Salons 
in Graz www.mariaundmaria.at

... dann fühlen auch Sie

sich so Maria & Maria!

 

Die Unschuldige
Wenn man vom Kurzhaarschnitt spricht,
hat man sie direkt vor Augen: Twiggy, 
sie wurde die Ikone einer ganzen Generation. 
In dieser Saison präsentiert sich ihre neue 
Interpretation mit einem sehr britischen,
kühlen Blondton.

Die Feurige
Feurig, bezaubernd, aufregend. Diese
Begriffe werden für immer mit Brigitte
Bardot assoziiert! Diese Aura verdankte
Sie auch ihrer gekonnt zerzausten Frisur –
ein unwiderstehlicher Hauch von Glamour.
Unsere neu erfundene Brigitte Bardot wirkt
genauso aufregend. Ihren feurig-kupfrigen 
Haaren sei Dank.

Die Verführerische
Liz Taylor war die ultimative Frau, der
amerikanische Traum, die geborene
Verführung. Ihr sinnlicher Mund, ihre 
verführerischen Locken und ihre kühlen 
Augen waren ihre in der Geschichte 
Hollywoods unvergesslichen Waffen 
der Verführung. Eine ewige Inspirations-
quelle, die durch den neuen, geheimnisvollen 
Violett-Ton ihre Verführungskraft verstärkt.

Coloration/Farbe von Anders Als Alle Anderen

NEWS aus dem Kosmetiksalon:
Unglaubliche Erfolge mit den völlig neuen Kosmetik-Programmen!
Redaktion: Man hört ja wahre Wunderdinge über die
neuen Kosmetik-Behandlungen bei Maria & Maria in
Kombination mit den einzigartigen Pflegeprodukten
und Methoden von Guerlain. Bitte erzählen Sie uns da-
von!
Maria & Maria: Wir arbeiten grundsätzlich ja schon seit
Jahrzehnten mit den Spitzenprodukten der Firma Guer-
lain. Die Firma Guerlain verwendet nur äußerst seltene,
erlesene Rohstoffe aus der Natur und entwickelt aus ih-
nen in jahrelanger Forschung einfach bahnbrechende Es-
senzen und Wirkstoffe. Wer einmal die einzigartigen
Guerlain-Produkte bei Maria & Maria genossen hat, gibt
sich mit keinen anderen mehr zufrieden.

Redaktion: Welche besonderen Rohstoffe aus der Natur
sind denn in den Guerlain-Produkten?
Maria & Maria: Die fünf wesentlichen „Secrets“ aus der
Natur bei Guerlain sind Gold (in Verbindung mit der
Tiefseealge), die Magnolie, die Wüstenrose, Bienenpro-
dukte (Gelee Royale) und die seltensten Orchideen. Die-
se kostbaren Rohstoffe erzeugen die einzigartige Verbin-
dung zwischen Luxus und ultimativer Wirksamkeit.

Redaktion: Welche Vorteile bringen Ihre beiden neuen
Guerlain-Behandlungen für Ihre Kundinnen?
Maria & Maria: Unsere Spitzenkosmetikerinnen haben
diese speziellen und einzigartigen Behandlungen eine
ganze Woche lang bei der Firma Guerlain erlernt und
perfektioniert. Diese Behandlungen gibt es in der ganzen
Steiermark nur bei Maria & Maria und sonst nirgendwo!

Unsere neuen Behandlungsmethoden garantieren für un-
sere Kundinnen sofort fühl- und merkbare und lange an-
dauernde Pflegeergebnisse. Wir können nun zusätzlich und
exklusiv zwei absolute Spitzenbehandlungen anbieten:

Redaktion: Vielen Dank für diese wirklich überzeu-
genden Fakten und Argumente!

ORCHIDEE IMPERIAL
Prestige Behandlung

Die ultimative Waffe gegen
alle Zeichen der Hautalte-

rung wie:
• Feuchtigkeitsmangel
• Falten
• Verlust an Festigkeit 
  und Elastizität
• Verlust an Ausstrahlung
• Pigmentflecken
• Trockenheit
• Verlust an Hautdicht
• Gesichtskontur verliert 
  sich

ABEILLE ROYALE

Expert Behandlung
für ultimative Anti-Falten
und Festigkeits-Wirkung:

• Falte sind geglättet

• Straffe Gesichtszüge

• Gefestigtes Hautgefühl

• geschmeidiges 

  Hauterlebnis verstärkt die 

  sensorische Wirkung auf 

  Ihrer Haut

• konzentrierte 

  Ausstrahlung
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Ab heute, 5. September, wird im
2010 eingerichteten Kellertheater
im GH. Bauernhofer auf der
Brandlucken wieder jeden Mitt-
woch im September und Oktober
gespielt: auf dem Programm ste-
hen vier verschiedene Stücke, dar-
geboten von Darstellern des
Brandluckner Huabn Theaters.
Aber auch für die Freilichtsaison
2013 werden  schon jetzt, unmittel-
bar nach dem großen Erfolg mit
der innovativen und vor allem
zeitgemäßen Shakespeare-Adap-
tion, in der Sigmut Wratschgo
nicht nur die „Widerspenstige“
sondern auch das viktorianische
Vermächtnis Shakespeares ge-
zähmt hat, ehrgeizige Pläne ge-
wälzt. Im kommenden Jahr soll ei-
ne neue Zuschauertribüne errich-
tet werden, die durch höhere Ab-
stufungen jeder Sitzreihe bessere
Sicht und mit seitlichem Wind-
schutz und einer Überdachung
Schutz vor Wind und Wetter bie-
ten, den Freilichtcharakter des
Spiels unter freiem Himmel aber
gleichzeitig weitgehend erhalten
möchte. Eröffnet werden soll die
neue Tribüne am 17. Juli 2013 mit
Nestroys „Lumpazivagabundus“,
jenem Stück, mit dem die Theater-
tradition auf der Brandluckner
Huabn im Jahre 2000 ihren An-
fang genommen hat.
Das Mittwochtheater startet heute 
mit Erdäpfelsuppe von Marcel

Cremer und Helga Schaus in der
Inszenierung von Sigmut Wratsch-
go, die bei der Premiere im Früh-
jahr bereits begeisterte Aufnahme
gefunden hat. 
Eine von Barbara Lang virtuos
dargebotene  „One woman show“,
eine Kochvorführung bitter ge-
würzt mit kindlichen Kriegserin-
nerungen,  im Erzählstil eines
Märchens zur
nouvelle Cui-
sine veredelt,
und dennoch
unter der
Ko c h h a u b e
der Parabel
mit viel Wort-
witz und Si-
tuat ionsko-
mik als leichte Kost serviert. Umso
köstlicher die Erdäpfelsuppe, die
während der Aufführung live ge-
kocht und dem Publikum im An-
schluss an die Vorstellung kre-
denzt wird..., schon allein wegen
der kulinarischen Komponente
sollten Sie sich diesen Kulturge-
nuss nicht entgehen lassen. Nur
noch zweimal, heute und im Okto-
ber,  zu sehen.
Termine: 5. Sept., 24. Okt.
Jackpot von René Freund hatte
ebenfalls im Frühjahr in der Insze-
nierung von Sigmut Wratschgo
Premiere: 
„Die liebe Familie“ - bestehend
aus Tochter und Schwiegersohn,

Ab heute wieder Mittwochtheater auf der Brandlucken
ändert. Im alten Zwei-Mann Zelt
ist nicht mehr Platz für beide. Ge-
fährlich komisch - Ein Theater-
stück für Erwachsene!!! 
Es spielen: Paul Lang und Gün-
ther Großegger
Termine: 12. Sept., 10. Okt.
Frauenschmerzen von Uli Brée
und Klaus Pieber, Inszenierung:
Sigmut Wratschgo. Wird wegen
des großen Erfolges in der bereits
dritten Spielsaison wiederholt!!!
Drei Frauen, alle bei einem priva-
ten Kostümfest eingeladen, halten
sich zufällig zugleich im Badezim-
mer auf. Plötzlich merken sie, dass
sie eingesperrt sind. Nebenan tobt
die Party, niemand hört sie! Auf
engstem Raum zusammengesperrt
werden bei den drei gegensätzli-
chen Charakteren Aggressionen
aber auch andere Emotionen frei
und letztlich offenbaren sich drei
Lebensschicksale.
Ein Theaterstück fu ̈r Erwachsene! 
Es spielen: Barbara Lang, Herta
Skreiner und Edith Kleinberger
Termine: 26. Sept., 19. Sept.
• Kartenpreise Mittwochtheater:
Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reservie-
ren unter 03179 8202 (nur 72 Sitz-
plätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at

Mag. Herbert Kampl

„schenkt“ der Mutter zum 75. Ge-
burtstag einen Platz im Altersheim
– nein – natürlich in der Senioren-
residenz! Die Mutter hat ihre Villa
bereits übergeben, es bleibt ihr
kein Ausweg, obwohl sie noch sehr
rüstig ist. Sie hat allerdings einen
kleinen Fehler: Sie spielt für ihr
Leben gerne, früher im Casino,
später Karten und  Lotto. Als ihre
Zahlen, die sie schon seit 30 Jah-
ren spielt, plötzlich gezogen wer-
den, ändert sich alles – in der Fa-
milie und im Altersheim, obwohl
die junge Betreuerin, die den
Schein aufgeben sollte.., aber das
sehen Sie sich am besten selbst an! 
Es spielen: Herta Skreiner, Edith
Kleinberger, Sabrina Großegger,
Wolfgang Reitbauer, Erwin Stau-
dinger, Johannes Hofer,  Veronika
Kahr und Paul Lang
Termine:  3. Okt., 17. Okt., 31. Okt.
Zwei weitere Stücke sind Wieder-
aufnahmen der Kellertheatersai-
sonen 2010 und 2011:
Söhne, Söhne von Uli Bree und
Rupert Henning in der Inszenie-
rung von Sigmut Wratschgo war
der Sensationserfolg des Vorjahres
im Mittwochtheater.
In der Schule waren sie die besten
Freunde, die Maturareise führte
sie nach Griechenland. Es war die
schönste Zeit ihres Lebens, dann
gingen sie ihre Wege. 20 Jahre spä-
ter führt das Schicksal sie wieder
zusammen. Doch alles hat sich ver-
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Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Der Anteil älterer Personen am
Arbeitsmarkt steigt kontinuier-
lich an. Dafür verantwortlich
sind einerseits demografische
Verschiebungen, andererseits
haben sich die Bedingungen ge-
ändert, unter denen Personen
aus dem Erwerbsleben aus-
scheiden können. So wurden im
Reformpaket 2012 von der Bun-
desregierung Maßnahmen be-
schlossen, die zu einer Erhö-
hung des faktischen Pensionsan-
trittsalters führen sollen. 

Wohnbevölkerung in der Steier-
mark 
Im Jahr 2011 lebten in der Steier-
mark 1.211.000 Personen, das wa-
ren um knapp 2,2% mehr als im
Jahr 2001. Der Anteil der 50- bis
65-Jährigen betrug im Jahr 2011
19,6%, der Anteil der über 65-
Jährigen 18,8%. Vergleicht man
dies mit den Werten aus dem Jahr
2001, sind bei beiden Altersgrup-
pen deutliche Steigerungen fest-
stellbar. 

Die „Veralterung“ der Gesellschaft
wird weiter fortschreiten: Der An-
teil der 50- bis 65-Jährigen wird
2021 22,9% betragen, der der über
65-Jährigen 21,2%. 

Beschäftigte in der Steiermark 
Insgesamt gab es im Jahr 2011 in der
Steiermark 461.800 Aktivbeschäf-
tigte (d.h. Beschäftigte ohne Ka-
renz/KindergeldbezieherInnen und
Präsenzdiener), davon waren 19,6%
über 50 Jahre alt. Im 10-Jahresver-
gleich stieg die Beschäftigung insge-
samt um 10,3%, bei den Personen
über 50 Jahre ist die Beschäftigung
um 66,7% gestiegen. 
Die meisten über 50-Jährigen waren
2011 im öffentlichen Dienst be-
schäftigt (28% dieser Altersgrup-
pe), gefolgt von der Warenherstel-
lung mit einem Anteil von 19,1%
und dem Handel mit 17,8%. Die
stärksten Zuwächse der Beschäfti-
gung Älterer in den letzten 10 Jah-
ren verzeichneten die wirtschaftsna-
hen Dienstleistungen mit einem An-
stieg von über 150%, gefolgt vom

Gesundheits- und Sozialwesen und
der Gastronomie. Bis 2021 wird die
Aktivbeschäftigung um weitere
10% ansteigen, der Anteil der über
50-Jährigen wird dann knapp 26%
aller Aktivbeschäftigten betragen. 

AMS Vormerkung 
Durchschnittlich waren im Jahr
2011 in der Steiermark 41.390 Per-
sonen arbeitslos oder als Teilnehme-
rIn an einer AMS-Schulung vorge-
merkt. Der Anteil älterer Personen
an den Vorgemerkten betrug
17,9%. Ihre Zahl ist gegenüber 2001
um 26,4% gestiegen – deutlich mehr
als die Zahl aller AMS-Vorgemerk-
ten, die um 19,2% zugenommen
hat. 
Bis zum Jahr 2021 werden die Vor-
gemerkten um 15% steigen, die
über 50-Jährigen um cirka 30%.
Der Anteil der älteren Personen in
AMS –Vormerkung wird bis zum
Jahr 2021 auf über 20% steigen.

Im Bereich Arbeitsmarkt wurde
nicht zuletzt wegen dieser Ent-

wicklungen eine Arbeitsmarkt-
offensive bis zum Jahr 2016 für
Menschen mit gesundheitlichen
Einschränkungen und Ältere
vereinbart. 
Ziele der Arbeitsmarktoffensive
sind, Ältere länger im Erwerbs-
leben zu halten, Anreize für Un-
ternehmen zur Beschäftigung
älterer Menschen zu verstärken
und Maßnahmen der berufli-
chen Rehabilitation für gesund-
heitlich beeinträchtigte Perso-
nen auszubauen. 

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Ältere am steirischen Arbeitsmarkt
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Meister ist, zeigen nicht nur sei-
ne bisherigen Erfolge bei Wett-
bewerben, sondern das hört man
auch bei seinen Konzertstücken
wie „Ole Guapa“ oder „Dreimal
schwarzer Kater“ auf dieser CD. 
Manuel singt gerne von seiner
Heimat und gesteht dabei „I bin
halt a Polka Fan“. 
Lassen Sie sich verzaubern und
genießen sie die Lebensfreude
und die Frische dieses wahren
Meisters auf seinem Akkordeon.
Die ersten 5 SMS mit dem KW

Manuel Wagner, der junge sym-
pathische Akkordeon-Virtuose,
stammt aus Grafenau in
Deutschland. Vor 1,5 Jahren pro-
duzierte er bei „Hinker Music“
in Sinabelkirchen sein Album
„Von Volksmusik und Klassik“.
Diese aktuelle CD beinhaltet
insgesamt 18 Lieder, die Manuel
zum Teil selbst geschrieben hat,
oder die ihm auf den Leib ge-
schrieben wurden. 
Dass Manuel auf seinem Akkor-
deon in seinen jungen Jahren ein

„Manuel Wagner“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Freitag, den 7.9. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewin-
nen je eine CD mit handsignier-
ter Autogrammkarte. Die Ge-
winne werden von Hinker-Music
per Post zugesandt. Deshalb bit-
te unbedingt Adresse angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Unter-
haltung!

Mag. Herbert Kampl

5x1 CD mit signierter Autogrammkarte zu gewinnen!
präsentiert die aktuelle CD von MANUEL WAGNER

Astrid & Peter Ochensberger feierten 20jähriges Jubiläum
Vor 20 Jahren übernahmen
Astrid und Peter Ochensber-
ger den Traditionsbetrieb in St.
Ruprecht/Raab und entwickel-
ten diesen mit einem heute
50köpfigen Team von einer 3*-
Pension zum 4*-„Garten-Ho-
tel“. Das Jubiläum wurde  ganz
besonders Art gefeiert: Mit ei-
nem großen „Sommerfest für
alle MitarbeiterInnen“.
Die Philosophie des Hauses:
Hochkarätige Hotellerie und
Kulinarik mit dem reichen kul-
turellen Erbe der steirischen
Regionen zu verbinden und
sich dabei seiner Verantwor-
tung gegenüber MitarbeiterIn-
nen und Gästen, der Umwelt
und regionalen Gesellschaft
bewusst sein. Diese Philoso-
phie ist gelebte Wirklichkeit im
Garten-Hotel und spürbar,

wenn man das 4*-Stern-Hotel
mit 111 Betten und 61 Zimmer
betritt. Der Traditionsbetrieb
mit Innovationsgeist wurde vor
44 Jahren von Grete
und Peter Ochens-
berger am Orts-
eingang von St.
Ruprecht/Raab
gegründet und
von einer ein-
fachen Rast-
stätte und
Tankstelle zum
Gasthaus und
Beherbergungs-
betrieb ausgebaut.
Vor 20 Jahren kam es
zur „Schlüsselübergabe“ an
Astrid und Peter Ochensber-
ger, die daraus das erste Gar-
ten-Hotel der Steiermark ent-
wickelten. Heute ist der Be-

trieb mit der eigenen Hausmar-
ke „STEIERNESS“ ein füh-
render Betrieb in der Region in
Hotellerie, Wellness, Seminar

und Kulinarik.
„20 Jahre Astrid

und Peter
Ochensberger
sind für uns ein
Anlass „Dan-
ke“ zu sagen –
„ganz beson-
ders zu unse-
rem Team“, so

Astrid & Peter
Ochensberger.

Gefeiert wurde bis
in die frühen Morgen-

stunden: Bei kulinarischen
Genüssen, Cocktails und guter
Musik durften alle Mitarbeiter
gemütlich Platz nehmen - die-
ses Mal waren sie die Gäste –

und serviert wurde von Familie
Ochensberger und Freunden
des Hauses. Showacts von „Ja-
kotopia“ und die Mitarbeiter-
Tombola sorgten für gute Lau-
ne und der Höhepunkt des
Abends waren die Auszeich-
nungen aller MitarbeiterInnen
die mehr als 5 Jahre dem Gar-
ten-Hotel die Treue halten.
Hausmeister Robert Brunn-
thaler und Küchenchef Johann
Unger durften sich sogar über
„20 Jahre Ochensberger“ freu-
en, Helga Kalcher, Erna Krach-
ler, Michaela Schwab über 15
Jahre und Lilly Seidl, Elisabeth
Kogler, Anneliese Wagner und
Christa Reichmann über 10
Jahre. Alle Jubilare freuten sich
über einen besonderen, gläser-
nen Ochensberger-Pylon und
über Geschenk-Gutscheine. 

www.peugeot.at

CO2-Emission: 87 –135 g / km, Gesamtverbr.: 3,4 – 5,8 l /100km. 

1) Gültig bei Kauf eines neuen Peugeot 208 ACCESS 1.0 VTi 68, 3-türig bis 31. 10. 2012. Drittel-Wegfahrpreis ist Anzlg. für die 1/3-Finanzierung, 2. Rate nach 12 Mon. € 3.650,–, Restzlg. nach weiteren 
12 Mon. € 3.628,–, dazwischen je € 1,–/Mon. (=22x). Sollzinsen 0 % fi x über die gesamte Lfz., einmalige Nebenkosten € 290,–, effekt. Jahreszins inkl. Nebenkosten 2,74 %. Gesamtkreditbetrag 
€ 7.300,–, Gesamtbetrag € 7.590,–. Anschlussfi nanzierung für letztes Drittel möglich. Die 1/3-Finanzierung ist ein Privatkundenangebot der Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. 
* 2 Jahre Garantieverlängerung zusätzl. zu 2 Jahren Herstellergarantie, 48 Mon., 60.000 km, gültig nur bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank, nicht gültig bei Inanspruchnahme der 
1/3-Finanzierung. Inkl. Optiway GarantiePlus: Übernahme der Kosten für Teile und Arbeitszeit bei mechan., elektr. und elektron. Pannen. Die Liste der vertragl. gedeckten Teile und Services ist bei sämtl. 
Peugeot Händlerpartnern erhältl. Peugeot Assistance beinhaltet europaweite Pannenhilfe rund um die Uhr. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MWSt. Peugeot Austria behält sich 
Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

Peugeot 208 Gewinner 
des Vergleichstests 
der Ausgabe 14/12

4 
JAHRE*

          GARANTIE

NEUER PEUGEOT 208

€ 3.650,–1)NEUER PEUGEOT 208
1.0 L BENZIN – 68 PS
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Junge ÖVP

Während sich die Lehrstellensuche
vor ein paar Jahren noch schwieriger
darstellte, sind nun Lehrlinge gesucht
und werden umworben. Ja, unsere Be-
triebe brauchen Lehrlinge und so ist
es auch nicht verwunderlich, dass al-
lein im Bezirk Weiz die „Lehre+Ma-
tura-Projekte“ nahezu aus dem Bo-
den sprießen. Besonders Gerlinde
Hutter in Birkfeld, Kurt Winter und
Nik Schweighofer in Gleisdorf und
die Almenland-Wirtschaft rund um
Thomas Reisinger und Josef Göbl ha-
ben hier innovative Konzepte vorge-
legt, um den Lehrberuf attraktiver zu
machen. 
Neben Beispielen wie Firmen-
Schnuppertagen für Kinder, Persön-
lichkeitsbildung als Lehrlingsqualifi-
kation und anderen Ideen, dem Fach-
kräftemangel im Almenland aktiv
entgegenzuwirken, gibt es einen wei-
teren Vorteil für motivierte Lehrlinge.
Diese können sich die Autofahrt zur
Abendmatura ersparen, wenn sie am
neuen „Lehre mit Matura“-Pro-
gramm der Almenland-Wirtschaft
teilnehmen, und daher jeden Freitag -
von der Arbeit freigestellt - ihre Ma-
tura-Kurse in den Räumen der Passai-
ler Hauptschule absolvieren können.
Diese kreativen Ansätze zeigen nicht
nur, was es wert ist, wenn engagierte
Bürger.innen in der Politik Hand an-
legen und für ihre Heimat aktiv wer-
den, sondern es zeigt vor allem, dass
uns die Lehre etwas wert ist. Geht es
doch darum, jungen talentierten Men-
schen den Lehrberuf wieder als einen
guten Weg mit vielen offenen Türen
erlebbar zu machen, damit sie dann
gemeinsam mit unseren Betrieben die
Zukunft unseres Landes gestalten.
Das gemeinsame Suchen nach cleve-
ren Lösungen und der Wille zur Ver-
änderung sind die Punkte, die ich in
dieser „Positiv-Kolumne“ hervorhe-
ben möchte. Vieles gibt es noch zu
tun. So müssen die Polytechnischen
Schulen als regionale Job-Vorberei-
tungs- und Vermittlungs-Center er-
halten bleiben und es muss die Wer-
tigkeit der Lehre insgesamt auch in
unseren Köpfen wahrgenommen wer-
den, schließlich sollte eine LAP und
damit das erfolgreiche Erlernen eines
Berufes mindestens gleich gefeiert
werden wie die Matura oder ein ferti-
ges Studium. Denn die Lehre ist uns
nicht wurscht!

Florian Braunstein
P.S.: Gibt‘s ein Thema, das Ihnen nicht
„wurscht“ ist? Schreiben Sie mir auf
www.florian-braunstein.at!

Lehre: Die ist uns
nicht wurscht!

Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/513222 • mail@florian-braunstein.at
www.florian-braunstein.at

Am 30. Juli besuchte Grünen-
Bundessprecherin Eva Glawi-
schnig gemeinsam mit Landes-
sprecher Werner Kogler, Land-
tagsklubobfrau Sabine Jungwirth
und Oststeiermarksprecherin Ma-
rianne Müller-Triebl u.a. das Un-
ternehmen „Binder + Co“ in
Gleisdorf.
„Direkte Demokratie im wahrsten
Sinne des Wortes: zuhören, in den
Dialog treten“, ist das inoffizielle
Motto dieser Sommertour. „Wir
wollen die Menschen einladen zu
sagen, was sie stört und was ihnen

wichtig ist“, so
die Grüne Che-
fin. Dementspre-
chend kam es
beim Rundgang
durch die Werk-
shallen und das
Betriebsgelände
sowie anschlie-
ßend am Konfe-
renztisch im Bü-
rogebäude zu
angeregten, überaus informativen
Gesprächen zwischen Eva Glawi-
schnigg und den Binder + Co-Vor-

ständen Karl Grabner und Jörg
Rosegger.

Mag. Herbert Kampl

Kommandant Peter Mohr und Herbert Buchgraber von der
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf überreichte Dr. Wolfgang
Schwinger an der Kinderkrebsstation des LKH Graz einen
namhaften Betrag, der im Zuge einer Maibaumversteigerung
bei der freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf gesammelt wurde. 
Die Spende soll einen Beitrag zur Verbesserung des Umfeldes
derjenigen Kinder leisten, die sich momentan in einer schwie-
rigen Lebenssituation befinden.

FF Eggersdorf-Spende für Kinderkrebsstation

Eva Glawischning bei „Binder + Co“ in Gleisdorf

Fr. 28. September
WEIZ
The Irish Pub 21.00 Uhr

VVK in allen Steiermärkischen
Sparkassen und im Lokal! Info: 0664/1047276

St. MARTIN - ROMAN GREGORY singt DEAN MARTIN
...die grandiose Mischung aus Dean
Martin Songs und Wiener Lied mit
Kabarett-Einschlag muss man gese-
hen haben! Einer der wohl vielsei-
tigsten Künstler Österreichs schlägt
in einem neuen Programm völlig
neue Töne an. Und das am 28. Sep-
tember um 21 Uhr im Irish Pub in
Weiz.
Zum 10. Todesjahr des unvergleichli-
chen Entertainers Dean Martin zollt
jemand besonderen Tribut, dessen
Leben so einige Parallelen zu dem
des Rat Pack Members aufweisen
kann, denn der ehemalige Wiener
Jugend Boxmeister, TV Comedian
und Sänger der Kultband „Alkbott-
le“ weiß sowohl von harten Banda-
gen, als auch den feuchtfröhlichen
Seiten des Lebens zu berichten.
Dies tut er mit seinem über zwei-
stündigen Programm St.MARTIN,
wofür er nahezu alle großen Dino-
Hits ins Wienerische übersetzt und
mit heiteren Episoden von seiner
Ausbildung an der „Harald Juhnke
Entertainment Academy“, dem Be-
such als „Alkosexueller“ beim
„Frauenverstehkurs“ bis hin zu inti-
men Geschichten aus dem bewegten
Leben des selbsternannten
„Ententrainers Wean Martin“ ge-
spickt hat. Frech, selbstironisch,
pointenreich und dennoch char-
mant, gereift, mit einem typischen
Hauch Wiener W(Schm)ehleidig-
keit. Dabei verzichtet er bewusst auf
die Tradition eines großen Orches-
ters und setzt hingegen auf intimes
Ambiente in minimalistischer Heu-
rigen-Begleitung mit Akkordeon,
Bass und Schlagzeug. Mit einem völ-
lig neuen Vienna/Las Vegas-Crosso-
ver Sound und legendärem Wortwitz
macht er sich die weltberühmten
Hits zu Eigen und reisst das Publi-
kum zu wahren Begeisterungsstür-
men hin.

So österreichisch wurde
Dean Martin noch nie inter-
pretiert! Roman Gregory ist Wean
Martin!
Die ersten 5 SMS mit dem KW „St.
Martin“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Dienstag, den 11.9. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter 0664/1805833

eintreffen, gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur Abho-
lung auf die Namen der Gewinner
an der Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Wir verlosen 5 x 1 Karte

©
 K
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Kürzlich fand die Preisverleihung des Pfiffikus-Malwettbe-
werbes für Kinder von 3 bis 12 Jahren statt, den das Spielwa-
renfachgeschäft SPIELOX in Weiz und Gleisdorf im Juni
und Juli veranstaltet hat.
Celina Kogler aus Passail gewann eine Familienkarte für den
Märchenwald Steiermark und Stefan Lammer aus Albers-
dorf gewann ein Familienticket für eine Bummelzugfahrt mit
der Feistritztalbahn. Außerdem gab es 30 weitere Freikarten
für den Märchenwald Steiermark zu gewinnen und alle wei-
teren Teilnehmer erhielten jeweils eine Internet-Kinder-
Freikarte für den Styrassic Park in Bad Gleichenberg.
Die Kinder waren alle mit großer Begeisterung dabei und es
wurden viele großartige Kunstwerke von den kleinen Künst-
lern eingereicht. Die Sieger freuten sich sehr über die schö-
nen Preise und die tolle Würdigung ihrer Leistungen.

Mag. Herbert Kampl

Die Gewinner des SPIELOX-Pfiffikus-Malwettbewerbes!

play-Charts (u.a. „Hoamat“
auf Platz 1) waren keine Sel-
tenheit. Die bekanntesten und
erfolgreichsten Songs sind nun
im „Best of Meissnitzer Band“
Album zusammengefasst und
ergeben im bekannten Stil des
Alpenrocks eine herrliche
Kombination aus traditionellen
Instrumenten, Rock-, Pop-,
Reggaeelementen vermischt
mit Mundart-Texten. 
Neben den altbekannten Songs
ist aber auch der aktuell höchs-
te Aufsteiger in den Österrei-
chischen Airplay-Charts, die
Single „Hoam kim“ als zusätz-
licher Bonustrack auf dem
„Best of Meissnitzer Band“ Al-
bum zu finden. Die Meissnitzer
Band ist damit aktuell eine der

Für alle Fans der Meissnitzer
Band gibt es Erfreuliches zu
berichten: die inzwischen zehn-
te CD der erfolgreichen fünf-
köpfigen Gruppe aus dem
Salzburger Land mit Sängerin
Christiane Meissnitzer und
Frontmann Hans Gsenger ist
soeben offiziell erschienen. 
Seit bereits 16 Jahren trifft die
Meissnitzer Band mit ihrer
Musik im Stil des Alpenrocks
den Zeitgeist der Menschen.
Eine ganze Menge selbstge-
schriebener Songs, aber auch
altbewährtes Liedgut neu in-
terpretiert, sind in dieser Zeit
entstanden. Mehrere Auszeich-
nungen für die Tonträger (von
Gold bis Doppelplatin) und
Top Platzierungen in den Air-

in Österreich meistgespielten
Bands im Regionalradio.
„Ein unglaublich emotionaler
Moment, wenn ich unsere
zehnte CD in Händen halte“,
ist Christiane Meissnitzer be-
geistert und stellt uns auch drei
persönlich signierte CDs zur
Verlosung zur Verfügung.
Die ersten 3 SMS mit dem KW
„Meissnitzer Band“ (Name
und ADRESSE nicht verges-
sen!!!), die am Montag, den
10.9. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je eine sig-
nierte CD. Die Gewinne wer-
den von der Meissnitzer Band
per Post zugesandt. Deshalb
bitte unbedingt Adresse ange-
ben! Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl
Laufend aktuelle News zu den
Auftritten gibt es unter
www.meissnitzerband.com.

Tiefsinnige, gefühlvolle, aber
auch rockige und freche Songs
erwarten die Musikliebhaber
auf dem „Best of Meissnitzer
Band“ Album. 

Am 22. September steht Gleis-
dorf ganz im Zeichen der Mo-
bilität. Von 8 bis 16 Uhr dreht
sich am Hauptplatz und in der
Bürgergasse alles rund ums
Auto! Die Gleisdorfer Auto-
händler stellen funkelnde Neu-
wagen zur Schau und laden zu
einem Bummel durch die Mo-
bilitätsgeschichte des 20. Jahr-
hunderts.
Die Bandbreite der Oldtimer
reicht von einspurig und unmo-
torisiert bis hin zu zweispuri-
gen Kultfahrzeugen aus der

Puch-Dynastie. Einen Einblick
in die Zukunft der Mobilität
gewähren die Feistritzwerke
Gleisdorf mit einer Solartank-
stelle. eBikes, Segways und
Elektroautos, die auch zum
Testen bereitstehen.
Herbstfest für die ganze Fami-
lie
Eingebettet ist die Auto Novo
heuer erstmals in ein Herbst-
fest für die ganze Familie. Der
Gleisdorfer Bauernmarkt und
Buschenschenken aus der Re-
gion verwöhnen die Besucher

mit Kastanien, Sturm und anderen
Schmankerln. Live-Musik kommt von
der Fenstergucker Musi, der Nix Neix
Musi und der Weissenbacher Gruppe.
Etwas lauter wird es bei Stefan Kersch-
baumer und seiner Rennmaschine, einer
Yamaha R6. Der frisch gekürte österrei-
chische Staatsmeister der Klasse „Super-
sport“ und WM-Starter steht den Besu-
chern der Auto Novo zum Fachsimpeln
und für Autogramme exklusiv zur Ver-
fugung.
Für die kleinsten Besucher steht Kinder-
animation samt Bobby-Car-Rennen am
Programm.

22.9., 8-16 Uhr: Auto Novo Gleisdorf • erstmals mit Herbstfest

Meissnitzer Band präsentiert ihr neues „Best of“ Al-
bum • 3x1 signierte CD zu gewinnen!

KK
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St. Ruprecht an der Raab feiert
2012 gleich zwei Jubiläen: 550
Jahre Markterhebung und 1150
Jahre erste urkundliche Er-
wähnung. 
„Vom 21. bis zum 23. Septem-
ber ist ganz St. Ruprecht eine
Bühne, denn so ein Jubiläum
erleben wir nicht alle Jahre,
und daher wird gebührend ge-
feiert“, so Bürgermeister Her-
bert Pregartner.
Wirtschaft ERLEBEN
Schon in der ganzen Woche da-
vor, also ab 17. September,
heißt es im Rahmen der St. Ru-
prechter Markttage „Schnäpp-
chen, Aktionen, Sonderange-
bote“. In vielen Betrieben gibt
es Jubiläumsangebote und
Sonderaktionen. Am Freitag,
den 21. September, öffnen un-
ter dem Motto „Wirtschaft
ERLEBEN“ vier Leitbetriebe
der Region in Form von Fir-
menführungen ihre Pforten
und gewähren einen Blick hin-
ter die Kulissen. Die gesamte
Tour dauert von 10 bis 15 Uhr,
es können aber auch nur ein-
zelne Stationen besucht wer-
den, die Teilnahme ist kosten-
los,  ANMELDUNG unter
0664 735 18545 aber unbedingt
erforderlich.
Um 10 Uhr fährt der Bus in St.
Ruprecht/Raab am Parkplatz
beim Garten-Hotel Ochens-
berger ab.                   
1. Station der „Wirtschaft ER-
LEBNIS Tour“ ist die Drucke-
rei Klampfer: Betriebsführung
(ca. 45 Minuten).
2. Station: 11 Uhr Steirerkraft:
Betriebsführung (ca. 45 Minu-
ten anschl. Einladung zu einer
Portion Käferbohnensuppe.
3. Station: 12:30 Uhr Rondo
Betriebsführung (ca. 45 Minu-
ten). 
4. Station: 13:30 Uhr Garten-

Hotel Ochensberger (ca. 45
Minuten Firmenführung). 
Zum Abschluss Einladung zu
einem Gläschen St. Ruprechter
Jubiläumswein bzw. - Saft auf
Ochensbergers Weinbar-Ter-
rasse.                 
St. Ruprechter Jubiläumstour:
ESSEN – TRINKEN – FEI-
ERN
Die große Jubiläumsfeier be-
ginnt am Freitag um 19 Uhr: 6
Stationen, 6 Events – 6 Wirte, 6
Bands. Schlagerstar „Mike
Werner“ ist zu Gast im
Garten-Hotel Ochensber-
ger, „Sepp Tember“
rockt im Landhotel Lo-
cker, kubanische Live-
musik mit „Juan Carlos“
gibt es im Azzurro, Aus-
tropop „Gegenlicht“ im
Café Central. Zünftig zu
geht es mit Musik ohne
Strom, aber mit Herz („Wia
Zwoa“) im Marktheurigen
Strobl und beim Kirchenwirt
Ostermann („Die Oldn“). Wer
die Ruprechter Wirte kennt,
weiß, dass es dazu auf Wunsch
auch kulinarische Highlights
gibt. Im Rahmen der Jubilä-
umstour gilt es, „Jubiläums-
punkte“ zu sammeln. Als
Hauptpreis winkt eine Ballon-
fahrt für zwei Personen.
St. Ruprecht EINST und
JETZT
Am Samstag, 22. September, ist
der gesamte Ort Bühne: Über
50 Akteure haben ein interes-
santes und unterhaltsames Pro-
gramm auf die Beine gestellt:
Historisches Handwerk wird
live vorgeführt: Matrizendruck,
Sensendongeln, Fassbinden,
Wagenrad-Herstellung, Körbe-
flechten, Schauschnitzen und
mehr. Das Haarstudio Wolf
richtet einen „historischen Fri-
siersalon“ ein, eine „historische

Kleidermacherin“ (Elisabeth
Lampeter) wird Kleider auf al-
ten Maschinen nähen. Parallel
dazu zeigt die „Historische Fo-
tostraße“ Bilder von einst, vie-
le Ausstellungen im gesamten
Ort stellen Bilder vom Leben
damals aus/vor, dokumentiert
von Zeitzeugen.
Spiel und Spaß an jeder Ecke
Spangerlschießen, Polster-
schlacht, Fußball-Zielschie-

ßen, Pfeil- und

Bogen-
schießen, Riesenwuzler, eine
„Käferbar“ mit Rock’n’Roll-
und Boogiemusik und Tanz
sind nur eine kleine Auswahl
der Highlights am Samstag. Ein
maßgeschneidertes Kinderpro-
gramm wurde ebenso auf die
Beine gestellt: Rund um die
Raiffeisenbank werden Kin-
deranimation, Hüpfburg und
mehr geboten. Um 12 Uhr be-
ginnt das originale „Kuddel
Muddel Theater“ mit Elfi
Scharf. Um 15 Uhr folgt ein
weiterer Höhepunkt: Skisprin-
ger-Legende Andreas Goldber-
ger gibt bei der Volksbank Au-
togramme. Bei einem Gewinn-
spiel winken zahlreiche tolle
Preise, z.B. Ballonfahrt für zwei
Personen, gesponsert von der
Raiffeisenbank. Mit einem
Heißluftballon kann man zu-
dem St. Ruprecht von oben er-

kunden.
Tolle Vorführungen und Musik
gibt es auf der Bühne am
Hauptplatz: Am Vormittag bie-
ten der Kindergarten, die
Volks-und Hauptschule Einbli-
cke in das Mittelalter. Mittags
gibt es Chormusik mit der Sän-
gerrunde und dem Singkreis
Albersdorf/Prebuch. Ab 13:30
Uhr gibt es ein wahres Feuer-

werk der Musik –
o r g a n i s i e r t

durch die
Musik-

s c h u l e
und Prof.

G o t t f r i e d
Unger: Das

Jump-Schü ler-
blasorchester, Das

David Lipp-Trio (Pop,
Soul, Jazz), die Jonny Suede
Band (Rock’n’Roll) sowie die
Schülerband X-ploding (Pop,
Rock) mit Laurin Greiter, be-
kannt aus der Mini-Play-back-
Show des ORF. Eine Tanzshow
der RCC Formation und vieles
mehr wird geboten.
Traditioneller Ausklang
Am Sonntag, 23. September,
finden die Feierlichkeiten ei-
nen traditionellen Ausklang:
Ab 9 Uhr startet das Pfarrfest
mit dem Festgottesdienst. Für
Stimmung sorgt die Marktka-
pelle, das „Ruperti-Café“, be-
kannt durch seine Mehlspei-
sen, Torten, Kaffee und Ku-
chen, für das leibliche Wohl.
Weinverkostung im Pfarrhof-
keller, Kinderprogramm mit
der Jungschargruppe und re-
gionale Köstlichkeiten runden
das Programm ab.

1150 Jahre • St. Ruprecht/R. feiert eine ganze Woche!

Heimatstadt Graz. Das Inter-
view über die Musikszene 10
Jahre vor Opus - Life is live,
Falco, EAV und STS, mit Alex
und Jimmy ist am 23. Septem-
ber in ORF 2  zu sehen.

„Turning Point“  war Öster-
reichs erste  Pop Band von
1971 bis 1974.
1971 holte sich Jimmy Cogan
einen neuen Bassisten, Alex
Rehak, der gleich mit seiner
Einstandskomposition  „Easy
Song (sing a song of lalala)“
der Gruppe Turning Point den
ersten Hit bescherte.  Die De-
büt LP  - Life is going on –
wurde mit 35.000 verkauften
Schallplatten ein österreich-
weiter Verkaufshit. 55.000 mal
wurde der Easy Song verlangt
– und Österreichs Popfans  fie-

berten jeder neuen Single von
Turning Point entgegen, wie
sogar das Österreichische Hit
Lexikon  1956 – 1983/84 bestä-
tigt.
Vor 39 Jahren präsentierte die
Grazer Pop Band  „Turning
Point“ ihren Hit“ Life is going
on“ beim ersten Open Air auf
dem Grazer Hauptplatz. 2012
brachte Cinevision-Chef Her-
bert Martinschitz seinen Ju-
gendfreund Alex Rehak und
TP-Bandleader Jimmy Cogan
für die ORF-Doku über die
steirische Rockmusik wieder

zum Original
Schauplatz, den
Grazer Haupt-
platz zurück.
„Turning Point“,
die  1973 nach
Umfragen der
P o p z e i t u n g
„HIT“ zur  er-
f o l g r e i c h s t e n
Band Österreichs gewählt wur-
de,   spielte das allererste Open
Air, nach erfolgreichen Kon-
zerten im In- und Ausland, vor
Tausenden von  begeisterten
Fans auf dem Hauptplatz ihrer

ORF-Doku über Turning Point • Jim Cogan & Alex Rehak
KK
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Einblicke
ins Mittelalter

1150 Jahre
21.09. ab 19.00 Uhr

22.09. ab 10.00 Uhr

23.09. ab 9.00 Uhr
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Tracht ist augenblicklich ganz
groß in Mode. Während sogar
zahlreiche Versandhandels-
Ketten und Lebensmittel-Dis-
konter auf Billig-Angebote set-
zen, haben sich Elisabeth Pirch-
heim und Franz Reithofer
schon vor vielen Jahren der
handgefertigten Herstellung
von traditionellen Trachten ver-
schrieben.
Elisabeth Pirchheim ist die Phi-
losphie in ihrem Geschäft sehr
wichtig: „Wir nähen echte
Trachten, die als Begleiter fürs
ganze Leben gedacht sind.“
Das Sortiment reicht dabei vom
Hochzeitsdirndl oder Alltags-
dirndl, über Janker und Westen
bis hin zu einer großen Auswahl
an Stoffen zum Selbernähen
aus den besten Webereien
Österreichs. 
„Jedes Trachteng`wand ist in
der Trachtenschmiede ein Uni-
kat und wird in liebevoller
Kleinarbeit speziell gefertigt“,
bringt es Franz Reithofer auf
den Punkt. Die Trachtenmode
wird dabei individuell auf die
Wünsche und Bedürfnisse der
TrägerInnen abgestimmt. Erst
durch die persönliche Beratung
wird eine Tracht oder ein

Dirndl zur Wohlfühltracht in
Farbe, Schnitt und Material.
Und damit auch der Preis
stimmt, hat Elisabeth Pirch-
heim verschiedene Varianten,
von handgefertigt bis zu teilwei-
se handgefertigt, entwickelt. 
Die Materialien, die in der
Trachtenschmie-
de verarbeitet
werden, sind
ebenso vielfältig
wie die Schnitte
und Designs: Sei-
de, Halbseide,
Baumwolle,  Lei-
nen, oder etwa
der ganz seltene
handgemachte
I n d i g o - B l a u -
druck. In der
Trachtenschmie-
de sind der Kreativität keine
Grenzen gesetzt. Zudem finden
in dem einladenden Geschäft in
Anger laufend Nähkurse statt,
damit man sich das Wunsch-
dirndl sogar selbst nähen kann.
Ein anderes Original wird in

der traumi-traudi-Welt der
Trachtenschmiede hergestellt:
Der „traumi&traudi“®-Osts-
teirerjanker ist ein Unikat und

basiert auf jahr-
hundertelanger
Tradition, wonach
früher in unse-
rer Region stets
ein grüner
Trachtenjanker

getragen wurde.
Dieses außergewöhnliche
Stück will sowohl die typi-
sche Jankertradition der Re-
gion wiederbeleben als auch
den Träger mit modernen
Elementen, neuer Kraft und
Energie aufladen. Einzigar-

tig ist auch das dunkelgrüne, ed-
le Tuch, das vom Farbton her
ganz besonders gelungen ist. Zu
diesem besonderen Stück gehö-
ren auch individuell gefertigte
Knöpfe (der oberste mit den
Initialen des Trägers). Die Mo-

de aus der Trachtenschmiede ist
so begehrt, dass auch für das
Haus Heberstein ein eigener
Rock kreiert wurde: Der Jo-
hann Lilian-Gehrock, ein auf
die Namenstradition abge-
stimmter besonders edler Geh-

rock, findet sich im Sortiment
der Trachtenschmiede und
passt geradezu ideal zu einem
Anna-Plochl-Dirndl. Originale
Ausseer Drucke und handge-
nähte Hüte sind ein weiterer
Baustein im breiten Sortiment
der Trachtenschmiede. 
Als typisch regionaler
oststeirischer Betrieb
geht die Trachten-
schmiede sehr auf-
merksam und mit ho-
her Achtsamkeit mit
traditioneller Hand-
werkskunst um und
setzt gleichzeitig auch
kreativ-moderne Ele-
mente ein, was den Be-

Krausstraße 2, 8184 Anger
Telefon: 03175/33606 

Trachtenschmiede - Tradition aus der Region
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trieb damit von allen anderen
Trend-Mode-Händlern deutlich
abhebt. Das Motto „Tracht als
tragbare Wohlfühlmode - her-
gestellt in der Region“ ist wirk-
lich gelebte Geschäftsphiloso-
phie und eine wertvolle Berei-

cherung für die
Trachtentradition
im Bezirk Weiz.
Die nächste At-
traktion der
Trachtenschmie-
de wird noch im
September vor-
gestellt - und so
viel sei an dieser
Stelle bereits ver-
raten: das neue
Kleidungsstück
hat eine beson-

ders lange Tradition und die
Trachtenschmiede wird damit
ein Stück Geschichte wieder le-
bendig machen. Mehr darüber
lesen Sie in unserer nächsten
Ausgabe im Oktober und unter 
www.trachtenschmiede.at

Mag. Axel Dobrowolny
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Preise in Euro inkl. MwSt. Gültig bis auf Widerruf. Symbolfoto.
Ab-Preise gelten in der Regel für die in Österreich gängigsten Motorisierungen. 

Audi Service

Die Audi Comeback Pakete
für alle Audi ab 8 Jahren. 
Starker Service für Audi Bj. 04 und älter: Die günstigen Audi Comeback 
Pakete für Bremsen, Zahnriemen inkl. Wasserpumpe, Stoßdämpfer 
und vieles mehr. Audi Original Qualität, fachgerecht eingebaut von
geschulten Spezialisten. Jetzt in unserem Audi Service Betrieb.

Infos unter www.audi.at/Service  

Audi Original 

Zahnriemen

inkl. Wasserpumpe

inkl. Einbau 

z. B. für Audi A3 Bj 03-04 

                              statt ab 621,50   ab 536,50

8160 Weiz, Werksweg 10-14
Telefon 03172/3555
www.autohaus-weiz.at
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All together now im Kunsthaus
Am 15. September findet im Weizer
Kunsthaus mit Beginn um 19 Uhr ein
außergewöhnliches Konzert ver-
schiedenster Weizer Musikgruppen
statt, dessen Höhepunkt nach kurzen
Einzelauftritten, welche die Vielfalt
der musikalischen Aktivitäten in
Weiz zeigen sollen, die gemeinsame
Interpretation aller Beteiligten des
gleichnamigen Beatles-Songs („All
together now“) ist. Der Reiz dabei,
die große Vielfalt der unterschied-
lichsten Gruppen am Ende zu einem
Gemeinsamen zu vereinen, und das
ohne gemeinsame Probe zuvor, „da-
mit das Kribbeln erhalten bleibt“,
wie Hannes Steinwender schelmisch
betont, der als Vertreter der Kunst-
universität Graz dieses Projekt ge-
meinsam mit dem Leiter der Schul-
band der MHS Weiz, Dipl.Päd. Mar-
tin Grünwald organisiert.
Martin Grünwald hat im Internet
den vom Bundesministerium für Un-
terricht und Kunst ausgeschriebenen
Wettbewerb „Musikfest der Vielfalt“
entdeckt und mit Hannes Steinwen-
der zusammen ein Projekt entwi-
ckelt und eingereicht, das ursprüng-
lich alle Weizer Gruppen aller unter-
schiedlichen Musik-Richtungen von
Stadtkapelle über Schulchöre bis hin
zu Rock’n’Roll-Bands in einem ge-
meinsamen Konzert vereinen sollte.
Der ursprünglich für Juni anberaum-
te Termin musste auf September ver-
schoben werden, weil im Juni zum
einzig freien Kunsthaus-Termin

mehrere Gruppen bereits andere
Auftritte hatten. Aber auch jetzt im
September ist das Konzept, das im-
merhin den zweiten Platz in der Stei-
ermark erringen konnte, nicht kom-
plett umsetzbar, da auch nun wieder
etliche Gruppen wegen anderweiti-
ger Verpflichtungen absagen muss-
ten. Definitiv zusagen konnten bis-
lang die Schulband der MHS Weiz,
der Kinderchor Weiz, der Jugend-
chor Weiz, Soundsofa, die Kamerad-
schaftskapelle Weiz, die Schulband
des BG/BRG Weiz, Afrodizzyakum
(Trommelgruppe), Hot Moves
(Showtanzgruppe), die Volksmusik-
gruppe Nix Neix Musi und die Grup-
pe Gegenlicht. Dennoch ist ein Kon-
zert dieser Art absolut erstmalig, zu-
mal weitere Teilnahmen noch in
Schwebe sind.
Gleichzeitig spricht es auch deutlich
für die Weizer Musikszene, wenn es
aufgrund von Auftrittauslastung un-
möglich ist, einen gemeinsamen
spielfreien Abend aller Musikschaf-
fenden zu finden... 

Mag. Herbert Kampl
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In der Homöopathie spricht man von
Heilkunst. Für typische gesundheitliche
Probleme werden keine standardisier-
ten Lösungen angeboten, sondern spe-
zifische Therapieansätze verfolgt.
Selbstheilungsprozesse werden mittels
spezifischer homöopathischer Arzneien
angestoßen. Im Zentrum der Homöo-
pathie steht das Ähnlichkeitsgesetz.
Was den Gesunden krank macht, soll
helfen, den Kranken zu heilen. Similia
similibus curentur - Ähnliches soll mit
Ähnlichem behandelt werden. Erkrankt
eine Person, therapiert man sie mit ei-

ner Arznei mit möglichst ähnlichem pa-
thogenetischen Potenzial am Gesun-
den. Der Organismus des Kranken wird
auf den Reiz der homöopathischen
Arznei mit regulativen Prozessen rea-
gieren und im Idealfall eine Gesun-
dung hervorbringen. Die Basis des
Ähnlichkeitsgesetzes liegt also in der
Anpassungs- und Regulationsfähigkeit
des Organismus. Dieses Prinzip im Be-
handlungsverfahren findet auch in der
Namensgebung ihren Ausdruck:
„homoios“ (griech.) = ähnlich und 
„pathos“ (griech.) = Leiden.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Peter sen. und Peter jun. Eibisberger im Gespräch mit Axel Dobro-
wolny über Möglichkeiten und Herausforderungen beim Betrieb ei-
nes Steinbruchs

Axel Dobrowolny: Man hörte und las in den letzten Monaten sehr
viel über die Gefahr möglicher Wasserverunreinigung durch den
Betrieb eines Steinbruchs. Wie stellt sich dieses Problem aus Ihrer
Sicht da?
Peter Eibisberger sen.: Wir waren ursprünglich auch in der ro-
ten Zone, haben dann ein Gutachten von einem Hydro-Geolo-
gen machen lassen, der (mittels Sondierung) festgestellt hat, das
die Grundwasser-Strömung von Nord nach Süd passiert.
Dadurch ist sichergestellt, dass die vorhandenen Quellen durch
unseren Steinbruch nicht gefährdet sind. Daher liegt unser Be-
trieb in der blauen Zone
und ist unbedenklich für die
Umwelt.
Peter Eibisberger jun.: Wir
haben auch ein Sicker- und
Rückhaltebecken für das
Oberflächenwasser und be-
treiben den Abbau nicht so
großflächig. Dabei achten
wir darauf, dass wir mög-
lichst geringe offene Ab-
bau-Flächen haben (nicht
begrünte Flächen), damit
das Sickerwasser nicht ins
Grundwasser kommt.
A.D.: Rund um uns neh-
men die natürlichen Res-
sourcen ständig ab. Wie verhält es sich da beim Stein?
Peter E. sen.: Jede(r) Österreicher(in) verbraucht im Jahr 23 Tonnen
natürliche Rohstoffe, Stein findet sich auch in Mobiltelefonen,
Zahnpasta, und vielen anderen Produkten.
Wir wollen den Abbau nicht unbedingt ausweiten, sondern eher den
Stein veredeln. Wir könnten auch für Autobahnbau etc. liefern, wol-
len aber mit unseren Ressourcen an Stein haushalten.
Peter E. jun.: Beim Stein ist es anders als beim Wald, er wächst im
Gegensatz zu Bäumen nicht nach. Deshalb achten wir darauf, den
Stein möglichst wertvoll zu veredeln und für die eigene Baufirma zu
verwenden. 
Peter sen. Wir sehen uns zudem als Nahversorger und Partner in der
Region.
A.D.: Stillgelegte Teile eines Steinbruchs sind meist öde Land-
schaft, die brachliegt und auch optisch vielen ein Dorn im Auge ist.
Was sagen Sie dazu?
Peter E. jun.: Wir versuchen, das taube Material, das nicht zum Ver-
kauf geeignet ist, als Staub-, Lärm- und Sichtschutz zu nutzen. Die
still-gelegte Landschaft begrünen wir wieder sorgfältig. Dadurch,
dass wir in Weiz sind und der Steinbruch direkt einsehbar ist, ist uns
das ein besonderes Anliegen.
Außerdem haben wir vor
Jahren eine Reifenwasch-
anlage für die LKWs ge-
baut, dadurch fährt jeder
LKW „sauber“ auf die
Straße. Im Steinbruch
selbst haben wir Beriese-
lungsanlagen, damit die
Staub-Entwicklung sich in
Grenzen hält.

A.D.: Welchen Beitrag leisten Sie
als Steinbruch-Betreiber für die
Weizer Umwelt und den Weizer
Arbeitsmarkt?
Peter E. sen.: Wir stellen vorwie-

gend Arbeitskräfte aus der Region ein, haben derzeit über 90
Mitarbeiter, viele davon sind seit Jahrzehnten in unserem Betrieb
beschäftigt.
Als Nahversorger decken wir in etwa einen Umkreis von 30km
ab, vorwiegend im Bezirk Weiz, Fürstenfeld, Feldbach, Graz-Um-
gebung.
Peter E. jun.: Unsere LKW-Flotte wird ständig am neuesten
Stand gehalten und der Fuhrpark hat geringe Emissionswerte

und CO2-Ausstoß, gerade
jetzt wurden vier neue LKW
der Klasse Euro 6 ange-
schafft.
Auch durch den kleinflächi-
gen Abbau achten wir auf
die Natur. Für einen Stein-
bruch-Betreiber arbeiten
wir sehr kleinflächig und er-
weitern nur in kleinen

Schritten, um der Land-
schaft keine zu große „Wun-
de“ zuzufügen.
Sprengungen werden
durchschnittlich nur 2 x pro
Woche durchgeführt, wobei
wir laufend Erschütterungs-
Messungen (bei jeder

Sprengung) machen und dabei
immer weit unter den erlaubten
Höchstwerten liegen.
Unsere moderne, erst im Vorjahr
errichtete Mischanlage, ist auch
ein wesentlicher Bestandteil in
der umwelt-bewussten Verarbei-
tung des Gesteins.
Peter E. sen.: Die gesamte Versie-

bung des Gesteins passiert unter Dach und somit ohne bzw. mit
geringer Staubbildung. Der Staub wird zusätzlich direkt abge-
saugt und in einem großen Behälter gefasst.
Zudem betreiben wir auch eine Abfall-Umladestation, wo die

Weizer Steinbruch Strobl - mit Bedacht auf Umwelt und
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Stadtgemeinde Weiz
und die Umlandge-
meinden Ihren Sperr-
müll, Restmüll und Alt-
holz abliefern. In Folge wird dieser Müll von der Firma
ASA geholt und weiterverarbeitet bzw. entsorgt.
A.D.: Wie gelingt einem das, Mitarbeiter so lange Zeit
im Betrieb zu halten?
Peter E. sen.: Wir machen Ausflüge, Wanderungen,
schauen aber nicht nur durch Veranstaltungen, son-
dern auch im Alltag, dass ein familiäres Arbeitsklima
entsteht und sich jeder Mitarbeiter so besonders fühlt,
wie er es für den Betrieb ist.
A.D.: Wie lange werden Sie noch Stein im Steinbruch
abbauen können?
Peter E. sen.: Durch Ressourcen-schonenden Abbau
reichen die natürlichen Vorkommen noch für viele
Jahrzehnte.

Wir haben
auch den Vorteil, dass
wir eine Beton-Mischan-
lage und Asphalt-Misch-
anlage direkt im Betrieb
und direkt an die Ge-
steinsproduktion ange-
schlossen haben. Da-
durch sparen wir den ge-
samten LKW-Verkehr,
müssen kein Gestein her-
transportieren lassen
und sparen so sehr viel
CO2-Ausstoß und leisten
einen wichtigen Beitrag
zur Erhaltung einer mög-
lichst funktionierenden
Umwelt.
A.D.: Haben Sie je über-
legt, einen anderen Beruf
zu ergreifen, als das seit

Generationen im Familiensitz bestehende Un-
ternehmen fortzuführen?
Peter E. jun.: Meine Eltern haben immer gesagt,
dass ich machen kann, was ich will. 
Ich habe sicher überlegt, aber es war für mich
das naheliegendste, den Betrieb fortzuführen.
Die freie Wahl, die mir die Eltern gelassen ha-
ben, hat das sicher zum positiv beeinflußt. Wich-
tig ist auch, dass ich in allen Bereichen entschei-
den kann und sehr selbständig agieren kann.
A.D.: Wie gelingt das inner-familiäre Zusam-
menarbeiten?
Peter E. sen.: Wichtig ist, dass man nicht „muss“.
Dadurch, dass sich die Kinder engagieren, freu-
en wir uns sehr. Freilich wünschen sich die Eltern, dass ein erfolgrei-

cher Betrieb fortge-
führt wird. So schaut
man gemeinsam in
die Zukunft und
macht Investitionen
gerne, wenn man
weiß, dass der Betrieb
weitergeführt ist.
A.D.: Wann erfolgt
die vollständige
Übergabe des Betrie-
bes?
Peter E. sen.: Es wird
ein fließender Über-

gang sein. Wichtig ist auch, dass alle noch Zeit haben, ausreichend
Erfahrungen zu sammeln.
Peter E. jun.: Nächstes Jahr werde ich mit meinem Studium
„Wirtschaftsingenieurwesen“ fertig. Einen Einblick in ein ande-
res Unternehmen zu gewinnen, wäre sicher interessant. Vielleicht
werde ich das in einem anderen Betrieb und einem anderen Bun-
desland tun, wo ich weitere Erfahrungen sammeln kann.
Peter E. sen.: Die Harmonie und das gute Einvernehmen inner-

halb der Familie und des Be-
triebes ist bei uns wirklich
spürbar.
A.D.: Vielen Dank für das Ge-
spräch!

Mag Axel Dobrowolny
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Nach 8 Läufen der heurigen Saison führt Helmut HER-
ZOG vor Stefan WIEDENHOFER und dem Slowenen
Zoran POGLAJEN die Gesamtwertung der slowenischen

Bereits bei der Baureportage über den neuen Wintergarten
des GH Strobl in Niederlandscha / Weiz haben wir die ge-
lungene Beleuchtung mit Foto
entsprechend präsentiert. Was
wir Ihnen, geschätzte LeserIn-
nen, dabei vorenthalten haben,
ist, dass die gesamte Beleuch-
tung (energiesparend und
dimmbar ausgeführt), sowohl
die gestalterisch beeindruckende
Deckenleuchte mitten im Raum
(die als Sonderanfertigung in
unterschiedlichen Größen liefer-
bar ist), als auch die Barbe-
leuchtung, die durch die Bearbeitung seitens Farbenzauber
Habe noch zusätzlich gewonnen hat und die Beleuchtung
des Gartenbereiches von der Firma Leuchtenparadies Weiz
geliefert wurde. Anlässlich der Eröffnung stellte sich Herr
Wiedenegger nun bei Gastwirtin Tina Eibisberger mit ei-
nem „erhellenden“ Geschenk ein, über das sich die sympa-
thische Gastgeberin im GH Strobl besonders gefreut hat.

Tourenwagenmei-
sterschaft an und ist
auf dem besten Weg,
nach 2009, auch heu-
er den Titel interna-
tionaler Sloweni-
scher Tourenwagen-
meister zu erringen.
Dazu braucht Her-
zog nur noch einmal
in die Punkteränge
zu fahren.

Team HERZOG Motorsport in Slowenien auf Überholspur 

Unter der kulinarischen Leitung von Johann Lafer und sei-
nem Team hat Backprofi Christian Ofner zwei Tage am
Nürburgring in Deutschland frisches Brot beim 40. Oldti-
mer Grand Prix gebacken.

Zahlreiche VIP s,
wie etwa Formel 1-
Experte Christian
Danner (RTL),
Mark Keller (Alarm
f. Cobra 11), Ste-
phan Luca (Kei-
nohrhasen) oder
Kai Wiesinger (Tat-
ort), ließen sich die
Brotkreationen im
Zelt von
Jaguar schmecken.
Der Backprofi ver-
wöhnte sie mit steiri-
schem Bauernbrot
(das besonders gut

ankam), Tomatenbrot, Olivenbrot, Weißbrot und anderen
Kreationen. Auch Ende August weilte Ofner abermals in
Deutschland, wo er bei der legendären Hausparty von La-
fer auf der Stromburg eine live Backshow für die zahlrei-
chen Gäste abhielt.

Backprofi bäckt für Lafer

Beim SV Stahlbau Lieb Brodingberg stand das traditionelle
Fußball-Match „Jung gegen Alt“ auf dem Programm. Der
interne Vergleichskampf stand ganz im Zeichen der Präsen-
tation des neuen automatischen Rasenmähers „Paul II“.
Der Automover steht täglich im Einsatz und sorgt so für ei-
nen perfekten Rasen. Übrigens: das durchaus ansprechende

Spiel konnten
die „Seniors“
mit 7:3 für
sich entschei-
den, wobei
b e s o n d e r s
Obmann Jo-
hann Karner
mit seinen
beiden Tref-
fern in der er-
sten Halbzeit

glänzte. Beim anschließenden Grillfest wurde er auch zum
„Man of the Match“ gewählt. Die Jugend brennt übrigens
bereits jetzt auf die Revanche.

Leuchtenparadies erhellt Strobl 

Traditionellerweise treffen sich rund um den 15. August vie-
le Freunde des verstorbenen ehemaligen Weizer Tennis- und
Basketballspielers, Karl „Biba“ Brumen, um seiner sport-
lich zu gedenken. Auch heuer matchten sich 8 Doppelpaare
beim 9. Gedenkturnier bei hoch-sommerlichen Temperatu-

ren. Die vielen spannenden
und ausgeglichenen Partien
gipfelten  schlußendlich in ei-
nem würdigen Finale, in dem
sich Werner Riedler und Ste-
fan Enthaler als Sieger durch-
setzten. Für das Jubiläums-
Turnier im nächsten Jahr wer-

den bereits
Pläne ge-
s c h m i e d e t ,
möglicherwei-
se wird es so-
gar in Biba’s
e h e m a l i g e r
Wahlheimat,
Lignano, ver-
anstaltet.

Karl-Brumen-Gedenkturnier
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Paul II machte Rasen perfekt 
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Ursprünglich in der Gastronomie engagiert, fand der Weizer Mo-
torsägen-Schnitzer über die Zwischenstation als Mitarbeiter eines
Guts- und Forstbetriebes, zu seiner aktuellen Berufung: Er
schnitzt mit Hingabe und viel Liebe für’s Detail Skulpturen aus
Holz und erfüllt sich so einen Kindheitstraum.
Seine Arbeit bringt dabei Schnitzereien verschiedenster Art her-

vor: vom Bären, über die
Bank samt Bierkisten-
Ablage, über Eulen bis
hin zu einem Buddha, der
schon aus einem Baum-
stamm herausgearbeitet
wurde.
Auch das Schnellschnit-
zen, vor allem von rusti-
kalen ländlichen Skulptu-

ren aus der Natur, zählt zu seinen
Spezialitäten. Dabei zählt er zu
den besten seines Faches und hat
im vergangenen Jahr auch eine in-
ternationale Meisterschaft, die
„Schwarzwaldtrophy gewonnen,
an der 38 Künstler teilnahmen. Bei
vielen Show-Auftritten nah und
fern entstehen binnen Minuten se-
henswerte Skulpturen. In seiner
Werkstatt zu Hause fertigt er auch
gerne Wunsch Skulpturen und
Auftrags-Arbeiten. Zu seinen be-
kanntesten Referenz-Projekten
zählen der Grimm-Märchenwald
auf der Villanderer-Alm in Südti-
rol. Ebenso war er beteiligt an der
Gesamtgestaltung des Schweizer-

Willi Friess - Motorsägen-Schnitzer aus besonderem Holz

„Von Liebe, Sex und anderen Irrtü-
mern“ lautet der Titel des
Vortrags-Kabaretts mit Sexpertin Barba-
ra Balldini, die am 2.12.2011 um 19.30
Uhr im Weizer Kunsthaus gastiert.
Die Zuschauer erwartet dabei ein sprit-
zig-erotisches und gleichermaßen hu-
morvolles Programm. Ausverkaufte
Häuser in ganz Österreich bestätigen der
Sexualpädagogin und Neokabarettistin,
dass sie die Gratwanderung dieses heik-
len Themas ausgezeichnet meistert. Stets
einfühlsam, offen, wohlwollend und mit
viel Humor präsentiert Balldini ein
„Vortrags kabarett“ rund um die Themen
Liebe, Erotik und Sexualität.
In lebendiger und unterhaltsamer Weise präsentiert die Sexualpädagogin
wirksame Methoden für eine gelingende Beziehung und gibt Tipps für ei-
ne lebendige Erotik.
Ein Programm, das Mythen und Vorstellungen durchleuchtet, das Tren-
nungsraten hinterfragt, das aufräumt mit alten „Strickmustern“, um Platz
zu schaffen für Neues.  
Mehr Infos gibt es unter: www.balldini.com
Karten sind im Vorverkauf erhältlich unter: 0699/ 81 85 54 12 oder unter
vorverkauf@balldini.com, sowie bei Ö-Ticket.
Außerdem verlosen wir 2 x 2 Karten. Die ersten 2 SMS mit dem KW
„Balldini“ (Name und ADRESSE nicht vergessen!!!), die am Freitag,
den 14.9. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/1805833 eintref-
fen, gewinnen je 2 Karten. Die Karten sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Abendkasse hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und gute Unterhaltung!

Konstantin WECKER gastiert mit
Band und aktuellem Programm
„WUT und ZÄRTLICHKEIT un-
plugged“ in Weiz und Graz.
Konstantin Wecker ist wütend und
Konstantin Wecker ist zärtlich. Viel-
leicht mehr als jemals zuvor. Des-
halb hat er sich nun aufgemacht, um
beide Gefühlswelten in vielleicht
schon längst überfällige Texte  und
Melodien zu kleiden. Heraus gekommen ist eine neue CD, die der
Münchner Liedermacher seinem Publikum im Herbst auch in
Weiz und Graz präsentiert. 
Mit den „Wut und Zärtlichkeit“-Konzerten setzt Konstantin Wek-
ker zu einem poetisch-musikalischen Liebesflug der ganz beson-
deren Art an und vereint lyrisch-sensible Klavierstücke mit Reg-
gae und Pop. Und mit noch viel mehr. Mit von der Partie sind der
Pianist Jo Barnikel und der Gitarrist und Perkussionist Jens Fi-
scher-Rodrian. Gemeinsam mit ihnen gewährt Konstantin Wecker
mit seinem neuen Programm erneut tiefe Einblicke in die eigene
Seelenwelt und nimmt die Betrogenen dieser Welt wieder fest in
den Arm.
Karten für das Konzert im Weizer Kunsthaus am 28.10.2012 sowie
in den Grazer Kammersälen am 30.10.2012 gibt es bei ÖTicket
und den üblichen Verkaufsstellen.
Außerdem verlosen wir 2 x 2 Karten für die Vorstellung in Weiz. Die
ersten 2 SMS mit dem KW „Wecker“ (Name und ADRESSE nicht ver-
gessen!!!), die am Do., den 13.9. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen je 2 Karten. Die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Gewinner an der Abendkasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück und gute Unterhaltung!

hofes in Laufnitzdorf bei Frohnleiten sowie verantwortlich für die
künstlerischen Arbeiten im Wanderermuseum in Birkfeld.
Besonders stolz ist der sympathische Motorsägen-Akrobat auf ei-
nen 3 Meter großen und 2,5 Tonnen schweren indischen Buddha,
den er aus einer Eiche mit einem Stamm-Durchmesser von knapp
2 Metern gefertigt hat. Zum Motorsägen-Schnitzen gebracht ha-
ben ihn die Vorbilder in Kanada, beigebracht hat sich der Autodi-
dakt alles selbst bzw. aus Büchern abgeschaut. Derzeit absolviert
der Weizer ca. 50-60 Show-Auftritte pro Jahr, angefangen von pri-
vaten Geburtstagsfeiern bis hin zu Almkirtagen mit bis zu 6000
Personen.
Das persönliche Lieblingsmotiv sind dabei aufwendige Men-
schen-Skulpturen, die größte Nachfrage besteht nach Eulen und
auch vogelartigen Skulpturen.
Das Motorsägen-Schnitzen ist allerdings nicht immer nur Spaß,
sondern auch schwere körperliche Arbeit, mit ständigem Vibrieren
und Gewicht der Motorsäge, Staub, Lärm, Abgasen und der Wär-
me im Schutzanzug. Trotzdem möchte es „Holz Willi“, wie ihn sei-
ne Freunde nennen, machen, solange er es körperlich schafft, und
kann sich keinen anderen Job vorstellen.
Im Einsatz sind bis zu 5 Sägen im Gebrauch und jeweils eine Er-
satzsäge; also zumindest 10 Sägen in allen Größe notwendig. Prin-
zipiell werden die Skulpturen aus unterschiedlichen Hölzern ge-
fertigt - vorwiegend wird Eichenholz verwendet - wegen der lan-
gen Haltbarkeit im Freien. Als persönliches Ziel hat sich Willi
Friess neben einer Exkursion nach Kanada, eventuell die Qualifi-
kation für den
Weltcup ge-
steckt, wo nur 25
erlesene Säger
schneiden dür-
fen.
Nähere Infos
zum Motorsä-
gen Schnitzer
finden Sie unter:
www.holzwilli.at
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Je 2 x 2 Karten für Balldini & Wecker zu
gewinnen!
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Einbruch - Schäden
Die Einbruchszahlen einer aktu-
ellen Statistik des Innenministe-
riums sind alarmierend: Öster-
reichweit werden im Schnitt täg-
lich über 40 Einbrüche verübt.
Wie kann man sich schützen und
worauf sollte man besonders
achten? 
Fachleute raten zum Einbau von
Alarmanlagen und Sicherheitstü-
ren. Außenbeleuchtung mit Be-
wegungsmeldern haben für Die-
be ebenfalls abschreckende Wir-
kung.
Vorbeugende Maßnahmen ma-
chen sich auf jeden Fall bezahlt,
da Einbrecher meist den Weg des
geringsten Widerstandes gehen
und gesicherte Objekte meiden.
Selbst bei kurzfristigem Verlas-
sen des Hauses sind sämtliche
Fenster und Türen  immer zu
schließen - andernfalls riskiert
man den Verlust des Versiche-
rungsschutzes!
(So, wie es auch bei Unwetter-
schäden, die durch offengelasse-
ne Fenster oder Türen entstehen,
keinen Versicherungsschutz
gibt!)
Von Zeit zu Zeit macht es Sinn
die Haushaltsversicherungspoliz-
ze zu überprüfen und auf einen
aktuellen Stand zu bringen.
Da Wertgegenstände wie
Schmuck, Uhren etc. besonders
gerne gestohlen werden, emp-
fiehlt sich, diese Werte im Ver-
trag auch dementsprechend zu
berücksichtigen. 
Guter Tipp: Fertigen Sie Inven-
tarlisten – nach Möglichkeit mit
Rechnungen – und Fotos von den
Gegenständen an und verwahren
oder speichern Sie diese sicher.
Vorteil: Die Chance, gestohlene
und wiedergefundene Sachen zu-
rückzuerhalten, und durch die
Dokumentation eine wesentlich
einfachere Abwicklung von Ein-
bruchs- aber auch von Feuer-
schäden mit der Versicherung.

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

1. Aus allen Zutaten einen eher weichen Teig
rühren, ca. 10min auf langsamer Stufe mit
der Küchenmaschine oder mit dem Handmi-
xer
2. Danach den Brotteig für 30min zugedeckt
rasten lassen
3. Nach der Teigruhe den Brotteig auf eine
bemehlte Arbeitsfläche geben und 2 Teigstü-
cke zu je 460g auswiegen, zu einem Laib for-
men.
Anschließend zu einem Wecken formen, und
in ein gestaubtes Gärkörbchen geben, mit
dem Schluss nach oben (eingeschlagene Sei-
te ist oben)
4. Die Brote nun zugedeckt für etwa 30min
an einem warmen Ort gehen lassen bis sich
das Brot um 2/3 vergrössert hat
5. In der Zwischenzeit das Backrohr aus
240°C vorheizen
Die Brote aus der Backform stürzen und mit
einem scharfen Messer 3mal einschneiden
6. Jetzt wird das Brot in den Backofen ge-
schoben. Zusätzlich ein Gefäß mit warmen
Wasser in den Backofen stellen damit das
Brot schöne Risse bekommt. Möchte man
eine glatte Oberfläche, öffnet man nach et-
wa 3min kurz die Backofentür damit der
Dampf entweichen kann.
7. Backanleitung: Vorheizen 240°C / wenn
das Brot im Ofen ist die Hitze auf 180°C re-
duzieren / Heissluft Backzeit ca. 30-35min
8. Wenn man am Ende der Backzeit an der
Unterseite des Brotes draufklopft muss es
sich „hohl“ anhören, dann ist es durchgeba-
cken

300g     Roggenmehl Type 960 
            Rösselmühle
200g     Weizenmehl Type 1600 
            od. 480 Universal
10g      Salz
10g       Speiseöl od. 
            Schweineschmalz
15g      Backprofi’s BIO 
            Vollkornsauerteig
5g        Backprofi’s Malz
7g        Dr. Oetker Trockengerm
5g        Backprofi’s Brotgewuürz
380g    Wasser 30°C

Weckenbrot

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Dienstbarkeiten sind Nut-
zungsrechte an fremden Sa-
chen. Eine Dienstbarkeit be-
steht zum Beispiel darin, dass
der Eigentümer das Fahren
oder Gehen über seinen
Grund dulden muss. Hin-
sichtlich der Begründung
bzw. der Entstehung von
Dienstbarkeiten gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten. Es
besteht z.B. die Möglichkeit,
dass in einem Vertrag eine
Dienstbarkeit eingeräumt
wird. Dies ist oft der Fall
wenn ein Teil eines Grund-
stückes verkauft wird. Es
wird  dem Erwerber des Teil-
grundstückes das Recht ein-
geräumt die Zufahrt mitzu-
benutzen. Im Nachbarrecht
ist aber auch die Erwerbung
einer Dienstbarkeit durch
Ersitzung von großer Bedeu-
tung. Voraussetzung für eine
derartige Ersitzung ist die
grundsätzlich 30-jährige gut-
gläubige Benutzung z.B. ei-
nes Weges. Gutgläubig be-
deutet, dass man der Mei-
nung sein muss zur Benut-
zung berechtigt zu sein. Wur-
de eine Dienstbarkeit dann
letztendlich ersessen, dann
kann derjenige der sie erses-
sen hat die Eintragung im
Grundbuch verlangen.  Zu-
mal die Ersitzung einer
Dienstbarkeit zwischen den
Nachbarn oft strittig ist, geht
einer derartigen Eintragung
meistens ein Prozess bei Ge-
richt voraus. Dort müssen
dem Gericht die Beweise für
eine Ersitzung vorgelegt wer-
den. Ihr Anwalt hilft ihnen
dabei gerne.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Dienstbarkeiten

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Es ist soweit - in Kürze be-
ginnt die Schule wieder und
man merkt den Menschen
an, dass sie zunehmend wie-
der gestresster werden.
Während alljährlich in den
Sommermonaten vielerorts
Entschleunigung wahr-
nehmbar ist, beginnt mit
Schulbeginn auch merklich
das Tempo zuzunehmen. Es
scheint, als ob unser Alltag -
und hier besonders die an-
genehmen Phasen -  wäh-
rend des Sommers und der
Ferien der Kinder einfach
intensiver gelebt würde.
Gut täte es zweifelsfrei
auch während des restli-
chen Jahres hie und da eine
Auszeit in dieser Form zu
bekommen. Eine tägliche
„stille Stunde“ einzuteilen,
wäre dabei ein patentes Re-
zept. Einen Moment der
Ruhe, in dem man sich fern-
ab von Arbeit und anderen
Belastungen auf sich selbst,
sein Leben und das Mitein-
ander mit wichtigen Men-
schen besinnt und konzen-
triert.
In diesem Sinne wünsche
ich Ihnen einen schönen
Spätsommer mit vielen
„stillen Stunden“ ganz für
sie selbst,

Ihr Axel Dobrowolny

Der Rhythmus
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Hier ist das Er-Volx-Musi-
cal rund um die größten
Erfolgshits der Stoanis zu-
hause, hier wurde es vor
weniger als einem Jahr am
Nationalfeiertag vorigen

Jahres aus der Taufe gehoben
und jetzt läuft es schon ganz
selbständig von Erfolg zu Er-
folg. Vor wenigen Tagen erst
tobte das fröhliche Treiben
rund  um Hansi und Jenny über
die Bühne des Europahauses
Mayrhofen im Zillertal und
nach der Aufführung im Weizer
Kunsthaus am 5. Oktober gibt
es das schwungvolle Spektakel
im Stadtsaal Waidhofen/Thaya
in Niederösterreich bereits zum
zweiten Mal zu sehen. Bei der
oberösterreichischen Erstauf-
führung im Kulturzentrum Len-
zing im Mai stand das zentrale
Thema des Stückes, die Integra-
tion, im zentralen Interesse der
Berichterstattung. Und tatsäch-
lich ist die Überwindung  her-
kunftsbedingter Ressentiments
– weniger auf Herkunft, Rasse,
Hautfarbe oder Nationalität
und mehr auf Herz und Cha-
rakter zu schauen – ein zentra-
les Handlungselement des Stü-
ckes, das die ausführliche Versi-
on des Stoani-Erfolgshits
„Happy Love in Styria“ dar-
stellt, dominiert Jennys Haut-
farbe doch immerhin den ge-
samten zweiten Teil.
Hanneliese Kreißl-Wurth hat
mit der Love-Story rund um ih-
re erfolgreichsten Hits ein
schwungvolles – und anspruchs-
volles – Stück geschrieben, das
ein echtes und brisantes Anlie-
gen unserer Zeit transportiert,
und sie hat dafür den besten
Weg gefunden. Eine Vielzahl
bekannter Ohrwürmer garan-
tiert der mit viel Witz und
Charme erzählten Geschichte
den Weg zu den Herzen der
Menschen.
Allein eine Auflistung der po-
pulärsten Hits, mit denen es in
„Steirermen san very good“ ein

Wiederhören gibt, lesen sich
wie ein Who’s Who der volks-
tümlichen Musikgeschichte:
Mit „Die Leut am Land“ be-
gründeten die Alpenrebellen
mit dem 3. Platz beim Volksmu-
sik-Grand-Prix-Finale in Zürich
ihre Karriere, mit „Du bist a so
a liaber Kerl“ erreichten die
Zillertaler einen  2. Platz im
Grand-Prix-Finale und „Du, i
möcht dir gern dankschön
sag’n“ war mit den Kitzbüheler
Dirndln und dem Hahnen-
kammtrio nach dem 4. Platz
beim ersten Volksmusik-
Grand-Prix-Finale 1986 drei
Jahre lang der meistgespielte
Titel auf Ö2. Dazu kommen
noch zahlreiche weitere Hits
aus der Feder von Hanneliese-
Kreißl-Wurth, die von den
Stoakoglern und zahlreichen
weiteren Stars der volkstümli-
chen Szene bekannt gemacht
worden sind – und dazu die be-
zaubernde Vanessa Glück mit
ihrem mitreißenden Top-Hit
„Ferien auf dem Bauernhof“!
All das präsentiert Joe Gehvira
mit seinem Team am 5. Oktober
im Kunsthaus Weiz in seiner ak-
tuellen Bearbeitung des Volx-
Musicals „Steirermen san very
good“ von Hanneliese Kreißl-
Wurth. Und klingende Namen
aus der Region verleihen dem
Theaterereignis das geeignete
Lokalkolorit: Theater- und TV-
Legende Heinz Habe als Bür-
germeister,  Hannes Hofer,
Jungstar des Brandluckner-Hu-
abn-Theaters, in einer  Haupt-
rolle, und Sigmut Wratschgo,
die künstlerische Leiterin des
Huabn-Theaters als großmüt-
terliche Institution, die „Steirer-
men san very good“  bereits mit
aus der Taufe gehoben hat. 

Mag. Herbert Kampl

Steirermen san very good...
... und am 5.10. auch wie-
der in Weiz!

...da wollen wir dabei sein! 

5. Okt.   5. Okt. 2012 / 19.30 Uhr 

KUNSTHAUS WEIZ/Steiermark
www.steirermen-dasmusical.at 

www.steirermen-dasmusical.at
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Das dürfen wir nicht versäumen!
           

Kartenvorverkauf 
und Verkaufsstellen: 
www.oeticket.com – Tel. 01/96096  
Kulturbüro, Kunsthaus Weiz 03172/2319-620, 
Rathausgasse 1, 8160 Weiz
in allen Raiffeisenbanken, 
allen Verkaufsstellen von oeticket 
und in guten Kartenbüros.

Das wollen wir hören und sehen!  

Das Musical „Steirermen san very good“ (Idee, Buch: Hanneliese Kreißl-
Wurth) setzt der erfolgreichen Gruppe „Stoakogler“ und ihren beliebtesten 
Titeln ein Denkmal und bereitet dem Publikum einen vergnüglichen, schwung-
vollen Abend. 

Im Stück sind viele „Ohrwürmer“ der Stoanis zu hören und auch einige Titel 
von Hanneliese Kreißl-Wurth und Johannes Kreißl, die von anderen Inter-
preten bekannt gemacht wurden. 
Die Palette reicht von berührend bis schmissig. 
Da wird gesungen und getanzt, dass es eine Freude ist!

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit dabei zu sein, 
wenn es wieder heißt “Bühne frei für Steirermen”! 

Freuen Sie sich auf „Regina Engel“, Wirt „Blumi“, 
auf Original „Joe Gehvira“, „Vanessa Glück“, 
Oma „Sigmut Wratschgo“, „Heinz Habe“, auf
den „Original Steirerman Hannes Hofer“
und viele andere.

!
25% 

Ermässigung auf 
Buch und CD 
gegen Vorlage 

dieses Gutscheines
(ausschneiden oder
Karte mitnehmen)

5. 
Okt

. 2
012

www.steirermen-dasmusical.at  //  www.kreissl-wurth.at
gestaltung:of  ce@lithoworks.at

Kunsthaus Weiz
Rathausgasse 1
8160 Weiz

www.weiz.at

Braukunst auf höchster Stufe.
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VERANSTALTUNGEN – SEPT. - OKT.
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Albersdorf/Prebuch
8.9., 10 bis 17 Uhr

STRESS - FREI  MENTALES
SELBSTCOACHING

SEMINAR
Voranmeldung: Tel: 0664/3885151

E-Mail: maria.kocher@gmx.at,
www.maria-kocher.at

Gemeindeamt
14.9., ab 18 Uhr

AUFSTELLUNGSABEND
SYSTEMISCHE ENERGETIK

Lebensordnungen & 
Lebensdynamiken

Voranmeldung: Tel: 0664/3885151
E-Mail: maria.kocher@gmx.at,

www.maria-kocher.at
Gemeindeamt

Birkfeld
15. und 16.9.

EISENBAHN GENUSSFEST
Feistritztalbahn 

Regionale Genüsse, Gartenbahn für Kin-
der, Führerstandsmitfahrten, Modell-

bahnbörse...  Abfahrt Sa. 11.30 Uhr So.
10.30 Uhr ab Weiz. Infos: 03172/2319660

Bahnhof Birkfeld

Gleisdorf
7.9, ab 19 Uhr

WORKSHOP – MERTA
Mentale Energetik Radikale

Transformations Arbeit 
Voranmeldung: Tel: 0664/3885151

E-Mail: maria.kocher@gmx.at,
www.maria-kocher.at

Postelgraben 53, Gleisdorf
ab 27.9, Donnerstags 19 Uhr

AUTOGENES TRAINING
Grundkurs 

Dauer des Grundkurses: 8 Einheiten zu je
90. min. Voranmeldung: Tel:

0664/3885151 E-Mail:
maria.kocher@gmx.at, www.maria-ko-

cher.at
Postelgraben 53, Gleisdorf

Graz
26.9., 18 Uhr

LANGE NACHT DER SPRACHEN
Das WIFI Stmk. feiert den europaweiten
Tag der Sprachen. Ab 18 Uhr laden dabei
kostenlose Sprachkurse gemeinsam mit

kulinarischen Köstlichkeiten aus ver-
schiedenen Ländern und irischer Folk-
lore-Musik zu einer kleinen Weltreise

ein. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist unbedingt erforderlich:
bianca.gottlieb@stmk.wifi.at o. Tel.

0316/602-490
WIFI Steiermark, Körblergasse 111-113

Sinabelkirchen
9.9., ab 11 Uhr

SCHMANKERL- UND 
TRACHTENFEST

der Marktmusik Sinabelkirchen 
Wenn Sie Brauchtum wie Flechten von

Körben, Verzieren von Kerzen, Schnitzen
oder ähnliches bei diesem Fest präsentie-
ren möchten, sind Sie herzlich eingela-
den sich vorab unter Tel. 0664/5166413

zu melden.
Bade- und Freizeitanlage SINIWELT

Stift Rein
bis 6. Jänner 2013

DIE CHRONIK EINES ORDENS
Bibliotheksführung

Originale Urkunden und Handschriften
gewähren Einblicke in die Herkunft der
Zisterzienser und ihr religiöses Wirken,

dokumentieren aber auch ihre Leistungen
im Weinbau und Forst, als Lehrer und Mu-
sikschaffende. Sie zeigen den Beitrag des
Ordens zur Besiedelung der Steiermark
und den politischen Einfluss. Die Biblio-

theksführung geht über die Seitenempo-
ren der Basilika in den Alten Konvent und
in die Äbtegalerie. Zum Abschluss können
die Besucher um 12 Uhr am Mittagsgebet

der Mönche teilnehmen.
Mo bis Sa 10 Uhr, So. und Feiertag 11 Uhr

EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN

Stiftsfühung
Die Besucher wandern durch die Jahrhun-
derte der Architektur. Durch die Ausgra-
bungen der letzten Jahre kommen sie
weit zurück in die Frühzeit der Steier-

mark. Markgraf Leopold I. aus dem Adels-
geschlecht der Traungauer ist der Stifter
von Rein. Von dieser Markgrafenfamilie
aus Steyr erhielt das Land den Namen

Steiermark. Das Grab des Stifters in der
Marienkapelle ist ein Höhepunkt jeder

Stiftsführung, in deren Rahmen die Besu-
cher außerdem die Kreuzkapelle, die Basi-

lika, den Alten Konvent mit
Sommerrefektorium und die Äbtegalerie

besichtigen.
Täglich um 13:30 Uhr

(Gruppen ab 15 Personen nach Voranmel-
dung zwischen 9 und 17 Uhr;

gruppe@stift-rein.at)
www.stift-rein.at

15.9, 20 Uhr
KÖNIGIN DER PANFLÖTE

Daniela de Santos bringt mit ihrer Kristall-
panflöte einen musikalischen Streifzug

von Eigenkompositionen und Klassikern
wie „Der einsame Hirte“ oder „Time to

say goodbye“. Karten bei allen Raiffeisen-
banken, Kartenbüro 0676/7615043 oder

oeticket.
Basilika Stift Rein

29.9, 19 Uhr
JUBILÄUMSKONZERT

Markus Schirmer 
Der Starpianist spielt in der Basilika Werke

von Robert Schumann. Karten: Tel.
03124/52909, EUR 40,- oder EUR 35,-

Stift Rein

Pischelsdorf
30.9.

„HERBSTLN“
Der Ratschenbauer

Auf Wunsch des Ratschenbauers werden,
wenn möglich, alle Kinder vom Markt Pi-
schelsdorf bei diesem Fest in besonderer

Weise zum SPIELEN miteingebunden.
Diese Spiele sind eine alternative zur Pla-

stikhupfburg, und auch das Kinder wieder
gemeinsam spielen und vielleicht mit

ihren Eltern oder Großeltern sich in der
Punkteanzahl messen. Auch sonstige

Holzprodukte aus heimischen Holz gefer-
tigt, werden zu besichtigen sein. Info:

www.ratschenbauer.at, franz.ederer@rat-
schenbauer.at, 0664 - 95 00 998. (bei

Schlechtwetter, der nächste
Sonntag

Pischelsdorf

Thal bei Graz
30.9., 9 Uhr
HOFFEST

Thema: „Zeitreise“ 

Heuer gibt’s wieder ein vielfältiges Pro-
gramm für Groß und Klein.

Das Thema heuer: „Zeitreise“
Landwirtschaft einst und jetzt wird prä-

sentiert. Daneben gibt es Direktvermark-
ter mit ihren Ständen zum Gustieren,

verschiedenste Musikgruppen, Tiere zum
Anschauen und Angreifen, reichhaltiges

Kinderprogramm uvm. Eintritt freiw.
Spende. www.grottenhof.com,

0316/583238
LFS Grottenhof-Hardt, Thal bei Graz

Thannhausen 
14.9., 16 Uhr

KARTENLEGE-SEMINAR
„Die Lenormand - Karten“ 

EUR 80,- inkl. Seminarunterlagen, Karten
(Lenormand - Karten Deck) sind mitzu-
bringen. Anmeldung: Tel. 0664/4384313
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

15. und 16.9
„HTS“ SCHAMANISCHE 

MATRIX I
Basisseminar 

Der spielerische Umgang mit Quanten-
energie und Schamanismus Info und An-

meldung 0664 4378437 und 0664
4384313. www.energieoase.or.at

Seminarraum Thannhausen, Raas 73
11. und 18.9, ab 19 Uhr

MERKABA MEDITATION UND
CHAKRENREINIGUNG

Teil I u. Teil  II 
eine  schrittweise Aktivierung des eigenen
Lichtkörpers. Info und Anmeldung 0664
4378437 und 0664 4384313. www.ener-

gieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

19.9, ab 18.30 Uhr (ca. 4 Std.)
ENGELSEMINAR

Die Verbindung zu den wichtigsten
Erzengeln aktivieren 

EUR 65,- Info und Anmeldung 0664
4378437 und 0664 4384313. www.ener-

gieoase.or.at,
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

21.9, ab 19 Uhr (ca. 2 Std.)
„DIE NEUEN ENERGIEN 
SELBST WAHRNEHMEN“

Infoabend 
Die ganz persönliche Heilkraft kennen

und spüren lernen. freiw.Ea. Info und An-
meldung 0664 4378437 und 0664
4384313. www.energieoase.or.at

Seminarraum Thannhausen, Raas 73

Weiz
19.9., um 19.19 Uhr

„GESPRÄCHE MIT GOTT“ -
ODER-“IST BETEN FÜR DIE

KATZ“?
Weiz Bio-Insel 

Einladung zu einem überkonfessionellen,

spirituellen Abend! Moderation: Josef
Harrer Info Tel.: 0664/918 22 33

Weiz Bio-Insel
23.9., 17 Uhr

GENESUNGSMESSE
Peter Fröhlich - Musik, Manfred

Wiener - Arrangement und 
Siegfried Pirkheim - Text 

Karten: Kultur- und Tourismusbüro u.
bei allen Chormitgliedern oder

0660/7707974. 
VVK EUR 15,- AK EUR 20,-

Weizbergkirche
24.9., 11-13 Uhr

BEHINDERTENBERATUNG 
VON A-Z

Die Zielgruppe des Beratungsprojektes
sind berufstätige, arbeitslose und Arbeit
suchende Menschen im berufsfähigen
Alter (15-65) mit körperlichen, gesund-
heitlichen Einschränkungen und/oder
chronischen Erkrankungen. Beraten

werden auch deren Angehörige/Begleit-
personen. Die Aufgabenstellung unse-

res Projektes  ist es, mit unserer
Beratung zur beruflichen Integration

der Menschen dieser Zielgruppe beizu-
tragen. Tel.: 0664/1474704 o.

0316/82912171
www.behindertenberatung.at

BH Weiz, EG Zi. Nr.11

ORF 2 SENDETERMIN
Freitag 7.9., 13.15 Uhr

„GENUSS OHNE GRENZEN“
„Käferbohnen, Kürbis, Königin -

Steirisch - slowenische 
Grenzgänge“ mit Taliman Sluga

In der 10-teiligen Reihe begleiten wir
jeweils einen Guide bei seiner Reise

von der Gegenwart in die Vergangen-
heit. Im Focus der Recherche steht die
Begegnung verschiedener Kulturen;
besonders die kulinarischen Einflüsse

werden vorgestellt. Wiederholung am
08.09., 04 Uhr, 10.09., 09:05

Fr., 7.9., 17 bis 20 Uhr
Fischbach, Volksschule
Fr., 7.9., 17 bis 20 Uhr

St. Kathrein/Offenegg, Volksschule 
Mi., 12.9., 16 - 19 Uhr 

St. Margarethen/Raab, Hauptschule 
Fr., 21.9. 16 - 20 Uhr

Ilztal, Feuerwehr

Blutspendetermine
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Der Weizer Rudi Gösslbauer wurde
kürzlich 80 Jahre jung. Er feierte mit
Freunden und Familie in der Schloss-
taverne Wünscher-Pichler in Thann-
hausen. Exakt 80 Leute waren einge-
laden und es sind auch alle gekom-
men. Von der Freundesrunde rund
um Ewald Münzer bekam Rudi ei-
nen aus Zirbenholz geschnitzten
Christophorus mit einem Bankerl.
Die Zirbitz Buam und viele weitere
Musikgruppen wie Franz & Maridi
Schrank, Ewald & Resi Münzer und
auch Peter & Ingrid Krones spielten
für den Jubilar auf.

Rudi Gösslbauer feierte 80er!

Musikalisches Kabarett mit
Markus Schirmer & Wolfram
Berger am 21.9. im Kunsthaus
Weiz: Engel im Kopf
Auf der Bühne steckt er sie alle
in die Tasche. Wolfram Berger
ist eine einzigartige Figur in
der Theater- und Filmland-
schaft. Seine besondere Liebe
allerdings gehört den kleinen,
feinen Programmen, die berüh-
ren, verführen, mitreißen, still
werden lassen. Programme, die
widerspenstig, nicht einzuord-
nen sind, urkomisch und grüb-
lerisch, keck und todtraurig.
Sein Partner auf der Bühne ist
Markus Schirmer, international
renommierter Konzertpianist
aus Graz, auch einer mit gro-
ßem komödiantischen Talent
und viel Gespür fürs Theatrali-
sche.
Kennen gelernt haben sich die
beiden vor einigen Jahren. Ber-
ger hörte ihn spielen und war
beeindruckt: „Sofort haben wir
eine verwandte Ader entdeckt
– über die unterschiedlichsten
Hitzegrade – von ernsthaft bis
saublöd. Da musste was passie-
ren.“ Entstanden ist ein unver-
wechselbarer, komischer, tie-
fer, sinnlicher Abend mit Ge-
dichten von Heine, Marquart
und Ball.

Berger liebt das Wort aber fin-
det auch Gefallen daran, wenn
es aufgelöst wird, um sich zu
anderen Klängen völlig neu zu
formieren. So sinniert er in

Reimen über die Vergänglich-
keit, die Lust am Leben, über
Banalität und Gott. Sein Part-
ner am Klavier unterstützt ihn
hierbei nicht bloß. Er baut pa-
rallel dazu eine neue Hand-
lungsebene auf.
Russisches Philharmonisches
Orchester Klassika am
4.10.2012

Das Philharmonische Orches-
ter Klassika bringt russische
Kultur nach Österreich. Be-
rühmte russische Komponisten
wie Rachmaninoff, Tschajkov-
sky und Borodin treffen auf
Mozart, den Inbegriff der
österreichischen Klangtraditi-
on und spannen einen Bogen
über die Kulturen. Die einzig-
artige Besetzung der 2 Klavie-
re (Ksenia Neznanova, Theo-
charis Feslikidis) mit dem
Kammerorchester Klassika un-
ter der Leitung von
Adik Adurachmanov
verleihen dem Pro-
gramm einen beson-
deren Charme und
für das Publikum un-
vergessliche Momen-
te.
Musical Affair am 20.
Oktober um 20 Uhr
im Kunsthaus Weiz
National und interna-

Heißer Herbst im Kunsthaus Weiz mit Musik und Kabarett
tional bekannte Musicaldar-
steller nehmen Sie mit auf eine
Reise durch die Welt des Musi-
cals und Musikfilms. Wenn
Songs aus dem Phantom der
Oper, Elisabeth, Chicago, Hair,
Tanz der Vampire, Dirty
Dancing, Footlose, Die Schöne
und das Biest, Mamma Mia, Li-
on King, Blues Brothers,  The
Rocky HorrorShow u.a., har-
monisch aufeinander abge-
stimmt werden, dann nennt
man das eine „musikalische
Affäre“, eben Musical Affair.
Eine Show, die ihresgleichen
sucht, ein sehr breites Publi-
kum anspricht und bei der am
Ende niemand mehr ruhig sit-
zen bleibt, weil die Musik, die
Interpretation – ganz einfach:
die Show so mitreißt, dass
plötzlich alles rundherum ver-
gessen ist.
Highlights im Herbst
Im Herbst hat das Kunsthaus
Weiz wahre Leckerbissen für
Kulturgenießer parat: So sind
die bayrische Kabarettistin
Martina Schwarzmann, der
deutsche Comedystar Oliver
Pocher, die Kaktusblüten,
Rockabilly-Star Wanda Jack-
son, Konstantin Wecker, Ka-
tharina Stemberger, Ballake
Sissoko & Vincent Segal,  An-
dreas Vitasek, Viktor Gernot &
His Best Friends uvw. zu Gast
auf der Bühne des Kunsthau-
ses. Auch im Jazzkeller warten

tolle Veranstaltungen wie zB.
die lange Nacht des Blues,
„Quadoval“ feat. Simon Schell-
negger oder ein bayrisch-steiri-
scher Kabarettabend. 
Nähere Infos finden Sie im
Veranstaltungskalender auf
www.weiz.at, Karten zu Veran-
staltungen gibts bei allen Ö-Ti-
cket-Stellen, bei den Sparkas-
sen,  Raiffeisenbanken, im Ser-
vicecenter für Stadtmarketing
& Tourismus und im Kulturbü-
ro im Kunsthaus (nähere Infos:
03172/2319-620)

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Fr, 14.09. 19:30 Uhr Stadtgalerie 
Vernissage „Im lebendigen 

Farbkreis“ HR Mag. Herlinde
Almer und SchülerInnen.

Ausstellung bis 3.10.

Sa, 15.09., 19 Uhr, Stronach-Saal
Musikprojekt „All together now“

Musikfest der Vielfalt mit der
Schulband der MHS Weiz u. vie-
len weiteren Bands. Eintritt frei!

Do, 20.09., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal
Buchpräsentation: Andrea Sailer

„Einstweilen wird es Abend“

Fr, 21.09., 19:30 Uhr, Stronach-Saal
Musikalisches Kabarett: 

Schirmer & Berger „Engel im
Kopf“ Schauspieler Wolfram 

Berger zaubert mit Konzertpianist
Markus Schirmer einen musikali-
schen Querritt durch poetische

Landschaften.

Do, 27.09., 19:30 Uhr, Stronach-Saal
Kabarett: Barbara Baldini 

„Heart Core-SEXtra LUSTig“
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Herbstzauber für Garten & Balkon
Frisch eingetroffen – Herbststauden in schönen Farben
Besonders im Trend sind Ton-in-Ton Bepflanzungen.
Weiss – Silber: Heiligenkraut, Gitterkraut, Salbei &

Zwerglampen putzergras Gelb-Orange: Hornveilchen, Goldfelberich,
Evergold-Gras, buntlaubige Efeu & Heuchera-Arten Lila-Blau: niedere Kis-
senastern, Bleiwurz, 2-färbige Hornveilchen & buntlaubige Günselarten.
Natürlich dürfen Chrysanthemen, Cyclamen, Calluna in keiner Bepflanzung
fehlen!
Bringen Sie Ihre Schale vorbei, wir beraten Sie gerne & bepflanzen ihr Ge-
fäss fix fertig – gleich zum Mitnehmen!

Tipp: Jetzt ist Gräser & Koniferenpflanzzeit! Im warmen Boden kön-
nen Sie noch ideal einwurzeln. Wir haben eine Riesenauswahl an Zwerg &
Kleinkoniferen für Gefässe, Tröge, Gräber und Kiesgärten.

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
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KFZ & ZUBEHÖR
VW Passat V6 TDI quattro, Bj. 01/2005, Top-
Zustand, Longlife Service frisch gemacht bei

268.000km, Zahnriemen frisch gemacht, voll-
ständiges Servicebuch, auf Wunsch 8fach neu-
wertig bereift, auf Wunsch mit Recaro-
Sportsitzen, VB 7.990,- Tel. 0676/3213216
Opel Corsa 1.5 TD, Bj. 5/99, 188.000 km, weiß,
3-türig, 8-fach bereift, Pickerl bis 05/13, Servo-
pumpe und Bremse hinten neu, guter Zustand,
VB EUR 890,- Tel. 0664/5477709
Motorrad Yamaha FZ6-N, Bj. 04/08, schwarz,
3.981 km, Benzin, 600 ccm, 57 kW, EUR 4.800,-
Tel. 0664/2050010
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schienensystem im
Gepäckraumboden, best. aus Gepäckteleskop-
sicherung und Gepäckssicherungsband und
Orig. Gepäcknetz um EUR 140,- incl. Trenngitter
für Q5 EUR 240,-, alles neu. Tel. 0664/8387269

ZU VERKAUFEN
Steffen-Schlafzimmer, Bett Vitalo, Buche und
Nachtkästchen. 120/200; Optima Matratzenset
120/200, Tel. 03172/30023
Siloballen Ampfer frei; Güllerost, 80x90 cm

und Spaltböden für Rinder, Tel. 03172/46715
Sicherheitsscherengitter mit E-Antrieb für
Eingangstür, 3,4x1,55 m, Tel. 03333/2323
Trampolin mit Netz, 3er Schaukel, verschieden
Bobbycars, Hochstuhl, Gitterbett, Duo-Kinder-
wagen und Kinderwagen. Holzhaus 2 x 1 m, Tel.
0676/3743836
Hunde Box 2-Türig mit rutschfestem Boden
und Aushängbaren Türen. Maße: Grundfläche

89cm x 69cm x 50cm (BxTxH) Tel.  0664/2565655
Grundig Fernseher, Top-Zustand, STR 100
Micro Sat Bild 70x44 cm, EUR 200,- Tel.
03333/2323
Oldtimer Fahrrad Puch Pacifica; Beistelltisch
verchromt, Glas 60x60 cm; 1 Internorm-Fen-
ster, braun, 100x160 cm; DVB-T Box STRONG
mit interaktiven Rückkanal, Tel. 0650/2500949
Nomadentaschen und Kelims, alt und antik,
mit Zertifikaten sowie diverse Bilder heimischer
Künstler wie z.B. Kurt Weber, Gisella Grill. Preis
auf Anfrage Tel. 0664/4125190
Rollstuhl, Sonderanfertigung XL (bis 170 kg)
neu, original verpackt, EUR 150,-; Rollator, EUR
30,-; gebrauchter Rollstuhl, EUR 100,- Tel.
0650/6541500
Elektro-Rasenmäher VP: EUR 80,- Tel.
0664/3555382

Espressomaschine „Turmix“, 15 Bar, für ge-
malenen Kaffee, neuwertig, EUR 30,- Tel.
0664/3992175
Luftreiniger „Ionisator“ neuwertig, verpackt,
EUR 40,- Tel. 0650/6541500

Ronic Küchenmaschine (die kleine vond er
Messe) mit ganzen Zubehör, wie neu, EUR 140,-
Tel. 0664/3992175
Mostfass, 100 l, Nirosta, EUR 100,-; Zwetsch-
kenmaische, ca. 60 l, EUR 25,-; junge Saia-
schafe - die man nicht scheren muss; Forstseil,
10 mm ca. 70 m, günstig, Tel. 0664/1938305
Bücher von Gesichtsdiagnostik, der alte Pfad,
Zahlen usw.; Innentüren, Eiche; alter Tisch-
herd; Power Plate; CDs; Tel. 0664/4066411
Kleinaufzug, bis 250 kg Tragekraft, mit Zube-
hör, EUR 80,- Tel. 0699/88449289
Massive Astkiefermöbel, gut erhaltener Ka-
sten 3-teilig, Kommode mit Board. Ein Schreib-
tisch mit starken Gebrauchsspuren. VB EUR
250,- Weiz, Tel. 0664/4210073
Pendel-Sonnenschirm in blau, 3m mit Metall-
ständer inkl. 4 Betonplatten. Guter Zustand VB
EUR 70,- in Weiz, Tel. 0664/4210073
2 Stück Innen-Türen, neuwertig, Eiche hell, 1
x mit Glasausschnitt + Glas, 1 x ohne Glasaus-
schnitt Größe: 80 x 195 cm, Anschlag = rechts
VKP: 100.- bzw 50.- Euro, Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Tischherd Modern in Edelstahl, neu, ohne
Backrohr, Top-Qualität, Orig. verpackt, Marke:
Greitwald Ökofire 60 mit Zusatzausstattung,
Rauchabzug hinten, Leistung 6,5 kW, 168 kg,
Anschluss für externe Luftzufuhr, einbaufähig
in Küchen-Zeilen durch isolierte Seitenwände
(60x60x87 cm) Auch Optimal für Wochenend-
häuser bzw. Hütten (Freistehend) NP: 2600.-
Euro, VHP: nach Vereinbarung bzw. bei Besich-
tigung Gleisdorf, abends, Tel. 0664/73429201
3 Paar Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe,
neu, 1 x 41,  okerbraun, 2 x 42, schwarz Säure-
beständige Sohle VKP: á 25.- Euro, Gleisdorf,
abends, Tel. 0664/73429201
Farbfernseher + Digitalen Sat-Receiver,
Marke: Philips, 72 cm Bildschirm, 100 Hz - Tech-
nik, Fernbedienung für Fernseher + Sat Recei-
ver, VKP: 150.- Euro, Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Briefmarken alle Welt, 150 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Romane, Julia Baccara, 50 Stk., EUR 50,- Tel.
0664/5978749

ZU VERSCHENKEN
1 Garagentor H&S 250x200 cm braun, ohne
Rahmen, Tel. 0664/9481631

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Gold-
schmuck, Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden,
Böller, Amboss, Schmuck, Uhren, Nachlass, An-
sichtskarten u.v.m., Tel. 0664/5761225
Silosauggebläse für Hochsiloendnahme, Tel.
03172/46715
Kleines günstiges Auto für Führerscheinneu-
ling (Mädchen) gesucht, Tel. 0660/4615877
Glastür mit Kunststoff- oder Alurahmen und
Aluhaustür, Tel. 03172/46715
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte
Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547

BABY- & KINDERARTIKEL
Kinderautositz MAXI COSI für 9-18 kg, „Tobis
Lapis“, lila, neuwertig, EUR 150,- (NP: EUR
309,90) Tel. 0664/2308710
Kinderspielsachen zu verkaufen: LEGO Duplo,
viele verschiedene Teile, z.B. Bodenpaltte,
Grundbausteine-Box, Feuerwehrmann, groer
Traktor, Frontlader, Schulbus, Autolader, Ge-
lände-Quad für Bauernhof, gesammelt für EUR
50,-; V-Tech Bunter Sortier-Hubschrauber, EUR
7,-; Fisher-Price Maltafel, EUR 8,-; Würfelpuzzle
und andere Holzpuzzles, Babyplantschbecken,
kleiner Roter Traktor-DVD, Original Crocs Gr. 10-
11 und Avent Flaschenwärmer. Nähere Infos Tel.
0664/2440209 (nachmittags)
Mädchenkleidung von Gr. 50 bis 110 bunt ge-
mischt günstig zu verkaufen. Einzeln oder im
Paket Verkauf möglich. Tel. 0664/9546337 in
Weiz

VERSCHIEDENES
Eine besondere Geschenkidee, eine wertvolle,

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 19.9.2012
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Demnächst 

im
Im September in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

The Watch - Nachbarn der 3. Art
Genre: Komödie, Science-Fiction
Regie: Akiva Schaffer
Darsteller: Ben Stiller, Vince Vaughn, Jonah Hill, Richard Ayoade, Rose-
marie DeWitt, Will Forte, Mel Rodriguez, Doug Jones
Diese vier Freunde sind keine Helden. Sie führen ein ganz gewöhnliches Leben in
einer ganz normalen amerikanischen Kleinstadt und plagen sich mit den typischen
Alltagssorgen herum. Einmal in der Woche können sich die Männer jedoch wie echte
Kämpfer für das Gute fühlen, wenn sie als nächtliche Bereitschaft der Bürgerwehr in
ihrer Nachbarschaft auf Patrouille gehen. Dabei haben sie es meist mit betrunkenen
Teenagern und Ruhestörungsdelikten zu tun, bis sie eines Tages eine folgenschwere
Entdeckung machen...  (j.b.)
ab 7.9.2012

Resident Evil: Retribution 3D
Genre: Action, Horrorfilm
Regie: Paul W.S. Anderson
Darsteller: Milla Jovovich, Michelle Rodriguez, Sienna Guillory, Kevin
Durand, Jason Isaacs, Johann Urb, Bingbing Li
Während die Erde von einem schrecklichen Virus heimgesucht wird, der die
gesamte Menschheit auszulöschen droht, liegt die einzige Hoffnung aller
Überlebenden weiter auf Alice. Die versucht verzweifelt, diejenigen zu fin-
den, die für den Ausbruch des Erregers verantwortlich sind und damit die
Zukunft der Welt zu retten. Auf ihrer Jagd über die Kontinente kommt sie je-
doch auch einem Geheimnis über sich selbst auf die Spur, das alles verän-
dern könnte... (j.b.)
Starttermin: 21.9.2012

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Do., den 6.9.2012 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

13. - 14. Oktober
Hochzeitsausstellung

Alles rund ums 
heiraten!

Vom Hochzeitskleid
über Brautschmuck,
Blumen, Hochzeits -
fotos, bis  hin zur

Fest tafel und Honey-
moon-Suite für die
Hochzeitsnacht...
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bleibende Erinnerung, eine beeindruckende
Überraschung: Portraitmalerei nach Foto,
nach Wunsch auf Bestellung. Mag. Olivia
Schatzmayr, Tel. 0664/5090561.
olivia@schatzmayr.com, Virtuelle Galerie auf
www.olivia.schatzmayr.com
Hotline der Selbsthilfegruppe „Angehörige
von Magersüchtigen und BulimikerInnen“-
montags 8 bis 18 Uhr. Tel. 0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Möchte gerne WG gründen, habe kleines ein-
faches Haus im Grünen (Stadtrand Gleisdorf)
Tel. 0664/9767717

Briefmarkentauschpartner für Brieftausch
gesucht, Tel. 0664/5978749
Kartenlegen Möchten Sie etwas über ihre Zu-
kunft Wissen?Dann rufen sie mich an! Tel.
0699/10224892
Denken Sie manchmal über den Sinn des
Lebens nach? Haben Sie Fragen und finden
jedoch keine Antwort? Stecken Sie in einer
Situation und wissen nicht hin und weder
her? Oder spüren Sie einfach ein seelisches
Ungleichgewicht?… Ich bin Trainerin für
Selbst-Bewusst-Sein, Kommunikation &
Konflikt und Motivation, (auch Einzelcoa-
ching) mache mediale/intuitive Beratun-

gen, Änderungen von alten bzw negativen
in positive Gedankenmustern, und habe
die Gabe das „Wissen unserer Ahnen“ zu
channeln…. „ICH BIN“..sagte die Liebe
„ohne Anfang, ohne Ende“.. IN ALLEM
WAS IST.. ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sandra Schatzmayr, Tel. 0664/3999891 oder
sandra@schatzmayr.com

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders ge-
pflegter und bespielbarer Zustand, Nussholz,

VB: EUR 2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF
& ZUBEHÖR

Heimtrainer, neuwertig. Nur 2 mal benutzt,
sehr guter zustand, EUR 100,- Tel. 0676/5358916
Heimtrainer, günstig, Tel. 0650/2500949

TIERE
Junghennen, Kücken, Puten, Geflügelzucht
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Tag des Gartens

22. September

Alle Wildobst –

Arten -10%

Apfelkost von

A-Z

Nichts ist wie es bleibt. Und das
war schon immer so. Aber Weihe-
rer, der umtriebige Liedermacher
mit seiner bayerischen Revolver-
schnauze, ist da. Und das bereits
seit zehn Jahren. Der 32jährige
zieht im gesamten deutschsprachi-
gen Raum von Bühne zu Bühne
und kommt am 5. Oktober um 19
Uhr mit dem Steirer Sigi Inlenjda
und ihrem gemeinsamen Pro-
gramm in den Jazzkeller Weber-
haus nach Weiz.
Seine Gitarre ist die Maschine ge-
gen die Dummheiten unserer Zeit,
seine Lieder sind der Soundtrack
zum Widerstand gegen die Groß-
kopferten und seine saukomischen
Zwischenmoderationen längst le-
gendär. Ein Liedermacher mit
dem Sprachwitz eines Karl Valen-
tin und einer sehr starken Büh-
nenpräsenz. Kleinkunstbühne,
Club-Konzert oder Festival, Wei-
herer zeigt uns mit seiner sympa-
thischen, ungehobelten Art und
Weise, was bayerisches Liedgut
sein kann und muss: liebevoll, lus-
tig, aufrüttelnd, mahnend und ge-
rade. Weiherer schafft es, ohne zu
beleidigen, den Finger auf Wun-
den zu legen und dabei sogar noch
Freunde zu gewinnen. Nach sei-
nem 2011er Live-Meisterwerk „of-

3 Karten zu gewinnen für
am 5. Okt. im Jazzkeller!

fline“ erschien nun 2012 Weihe-
rers Konzert- und Dokumentar-
film „koana von eana“ auf DVD.
Die ersten 3 SMS mit dem KW
„Bayrisch & Steirisch“ (Name
und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Mittwoch, den 12.9.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Gewin-
ner werden per SMS verständigt,
die Karten sind zur Abholung auf
die Namen der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumswohnung im 4. Stock mit 
eigener Garage. 
VB 116.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Eggersdorf-Nähe: Ganztagssonnige 
90m² D-Haushälfte, ausbaub., Ortslage, 
1.523m² eingezäunter Grund, Garage. 
VB 120.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721 

Birkfeld-Nähe: Exklusiv saniertes 
Holzblockhaus, Stallgebäude, 9.545 m²
Grund, eigene Quelle, Gastherme. 
VB 370.000,-, Fr. Almer, 0664/8494515 

Großsteinbach: Ruhiger, sonniger 
1.397m² Baugrund mit Einreichplan, 
gute Infrastruktur.
VB 36.400,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

Gleisdorf-Nähe: Gepflegter 191m²
Bungalow, L-Form, ruhige Sonnenterr., 
Aussicht, Vollkeller, 1.882m² Grund. 
VB 259.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721 

Weiz-Zentrum:
Helle, ruhige, 
gepflegte ETW, 
Dachgeschoss, Lift 
Balkon, Kellerabteil,
Fernwärme
VB 115.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516

Sinabelkirchen:
Saniertes 220m²
Zweifamilienhaus, 
Sonnenlage, 
Vollkeller, 970m²
Grundfläche. 

St. Ruprecht:
Teilmöbl., beziehb. 
110m² Familienhaus, 
Ruhelage, 1.100m²
Sonnengrund, 
Nebengebäude. 

VB 210.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

VB 260.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

Kleinsemmering: Sonniges, ruhiges, 
Wohnhaus, Teilkeller, gute Busanbind., 
Randsiedlungslage, Grund. 
VB 148.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516 

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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2 Familienhaus in Anger: 8 Zim-
mer, 2 Bäder, 2 Küchen, getrennte
Heizung, 2 Garagen, Nebenge-
bäude EUR 99.000,- Tazlimmobilien 0664-
1520295
Anger Nähe: Sonniger, ebener 1.724 m2 Bau-
grund, aufgeschlossen, Teilung möglich. VB
67.000,-, Fr. Almer, Tel. 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Birkfeld-Nähe: Exklusiv saniertes Holzblock-
haus, Stallgebäude, 9.545 m2 Grund, eigene

Quelle, Gastherme, vollbiologische Kläranlage.
VB 370.000,-, Fr. Almer, Tel. 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Birkfeld: Sonniges, vollmöbliertes 100 m2

Wohnhaus, Vollkeller, Aussichtslage, 1.370 m2

Südhanggrund und vermietetes Geschäftshaus.
VB 135.000,-, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Eggersdorf: Beziehbares, ruhiges, sonniges
160 m2 Wohnhaus, Südterrasse, Garage,
Gas/Fest-ZH, 1.014 m2 Grund, Seitenstraße. VB
199.000,-, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: Sonnige, ruhige Eigentums-
wohnung, Erstbezug, 1. Stock, Westbalkon, Au-
toparkplatz. VB 89.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: 90 m2 Familienhaus, Neben-
gebäude, Waldrandlage, Teilkeller, Öl-ZH/Eta-
genheizung, 6.833 m2 Sonnengrund. VB
135.000,-, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Grafenschachen: Sonniges, Wohnhaus, Ga-
rage, eingezäunter Grund, ruhige Streusied-
lungslage. VB 156.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Landhaus in Gutenberg/Weiz:
130 m²  WF, Gartenanlage mit
Schwimmteich, Doppelgarage, EUR
232.000,-  Tazlimmobilien 0664-1520295
Heiligenkreuz im Lafnitztal: Sonniges Wohn-
haus, Alleinlage, Nebengebäude, Carport, un-
einsehbarer Grund. VB 190.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Hirnsdorf: Idyllisches, sonniges Wohnhaus, Ka-
minofen, Wintergarten, Garage, Doppelcar-
port, Grund. VB 212.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Krottendorf: Teilmöbliertes 110 m2 Wohnhaus,
Wintergarten, Partyraum, Werkstatt, D-Garage,
1.044 m2 Sonnengrund, Ruhelage. VB 80.000,-,
Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Pischelsdorf-Nähe: Teilvermietetes Wohn-
haus, 3 WEH, Vollkeller, Doppelgarage, 1.126 m2

ebener Sonnengrund. VB 170.000,-, Hr. Zinggl,
Tel. 0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Pöllau-Nähe: Sonniges, gepflegtes Wohnaus,
Siedlungslage, Ausblick, Doppelgarage, Grund.
VB 212.000,-, Fr. Tosold, Tel. 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Baugrundstück in Nöstl/Weiz:
EUR 49,-/ m² Südhanglage, Tazlim-
mobilien 0664-1520295
Weiz-Stadt: Teilsaniertes Ertragsobjekt, EG Ge-
schäftsfläche, OG und DG Wohnungen, Fern-
wärme. VB 550.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Baugrund oder Haus gesucht, Weiz o. Umge-
bung, Tel. 0650/2500949
Familienhaus um St. Ruprecht 4
Zimmer, mindestens 900 m² Grund-
stück, bis 210.000 Tazlimmobilien
0664-1520295
Oststeiermark: Suche Haus oder Bauernhof in
jeder Lage und Preisklasse für Barzahler. Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Suche kleine Landwirtschaft oder kleines
Haus, Einzel- oder Ortsrandlage, Tel.
0699/88449289
Landwirtschaft bis 12 ha im Bezirk
Weiz – Kauf oder Leibrente Tazlim-
mobilien 0664-1520295

Impressum

Schulz, Laßnitzhöhe, Tel. 03133/2633
Muschusenten bzw. Stummenten, ab EUR 8,-
/Stk. Tel. 03153/7136 o. 0664/5777865
Ziegenböcke, verschiedene Milchrassen, zu
verkaufen. Tel. 0664/4096718

STELLENANGEBOTE
Friseur/in für Pucher Frisierstub n gesucht. Tel.:
0664/3518705 abends
Suche 40 Std. Fachkraft für Kosmetik, Fuß-
pflege und entspannungs Massage. Bewer-
bungen an: Vitaloase, 8163 Fladnitz/T. Nr:45,
Tel. 0664/3835253
Suche Lehrling und 30 Std. Fachkraft für Kos-
metik und Fußpflege, ab sofort. Bewerbung
an: Fachkosmetik Katharina, Bürgergasse 1
8200 Gleisdorf, Tel. 03112/5204

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schulstufen:
Kurszentrum Gleisdorf, Tel. 0664/4328266

ZU VERMIETEN
Anger: Neuwertige Wohnung, Par-
terre, Parkplatz, Pauschal EUR 457,-
- Tazlimmobilien 0664/5714095
Gleisdorf-Nähe: Wohnung 42 m2, ruhige Lage,
EUR 420,- inkl. Heizkosten Tel. 0664/1302083
Gleisdorf Nähe: 93 m2 Mietwohnung im Ober-
geschoss, offenes Wohnen, 2 Terrassen. BMM
1.040,-, Hr. Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf: Sofort beziehbare, sanierte, voll-
möblierte 3 Zimmerwohnung, 1. Stock, ruhige,
sonnige Ortslage. BK: 122,- RL: 31,-. BMM 653,-
, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

St.Ruprecht: 85 m² Wohnung, 2
Schlafzimmer, Parkplatz, Grünflä-
che, Pauschal EUR 646,-- Tazlimmo-
bilien 0664/5714095
Unterfladnitz: 56 m² Wohnung,
Wohnküche, Schlafzimmer, Carport,
Pauschal EUR 420,-- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: 32 m2 Wohnung, Stadtrand, ruhige Grün-
lage, Parterre, Küche eingerichtet, Parkplatz,
günstig, sonnig, Garten, Tel. 0664/4923604
Weiz: 61 m² Wohnung, Wohnkü-
che, Wohnzimmer, Schlafzimmer,
Pauschal EUR 476,-- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: Schöne 151 m² Familienwoh-
nung, 3 Schlafzimmer, Wintergar-
ten, Pauschal EUR 890,--
Tazlimmobilien 0664/5714095
Weiz-Stadtrand: helle sonnige, ruhige 2-Zim-
merwohnung, Küche komplett möbliert, Bad
mit Badewanne und Tageslicht, 36 m2, in schö-
ner Grünlage, Nähe Krottendorf, zu Fuß 5 min.
ins Zentrum, ab sofort beziehbar, EUR 300,-
ohne BK, Tel. 0664/2308710
Nähe Weiz: Möbliertes Zimmer, Tel.
0676/4411883
Haus zu vermieten, 74 m2, Küche, 3 Zimmer, nä-
here Info Tel. 0664/1009443

REALITÄTEN
Albersdorf: Ebener, sonniger, aufgeschlossener
Baugrund im Ortsverband. VB 62.140,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Anger: Bezugsfertige, ruhige 2 Zimmer Eigen-
tumswohnung, Kellerabteil, Tiefgaragenplatz,
LD ggf. übernehmbar. VB 89.000,-, Fr. Almer,
Tel. 0664/8494515 www.NEUIMMO.com

Lebensbäume

zum Geburtstag

3.-12. Sept. Weide

13.-22. Sept. Linde

Urkunde GRATIS

dazu!
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Kraftstoff verbrauch (NEFZ) 3,8–6,4 l/100 km, CO2-Emission 98–148 g/km.
www.mercedes-benz.at/a-klasse

Wow*
*Die neue A-Klasse. Der Pulsschlag einer neuen Generation.  
Ab 14. September bei Ihrem Mercedes-Benz Partner. 

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat Panda 4x4 1.2 Bj.
03/11, Klima, metallic,
14.000 km EUR 11.990,-

C 200 CDI Blue Effic. Bj.
10/09, A Edition, Komfort-Tele-
fonie, metallic EUR 28.900,-

A 180 CDI, Bj. 08/08, A Edi-
tion, Parktronic, AHV

EUR 14.900,-

BMW 320 d Touring Bj.
10/04, Xenon, Automatik,
metallic EUR 8.990,-

SL 300 Bj 03/10, Vollausstat-
tung, NP € 124.000,--

EUR 73.800,-

Kia Opirus 3.5 V6 Bj. 11/07,
Leder, Navi, Autom., Sitzmemory,
Xenon, 29.000 km EUR 12.990,-

C 180 CDI Bj. 01/11, A Edi-
tion, Parktronic, Durchlade,
11.180 km EUR 28.700,-

Kia Sportage Buena Vista
Bj. 05/00, Cabrio, Airbags,
72.900 km EUR 3.990,-

Skoda Roomster 1.9 TDI Bj.
02/07, Klima, abged. Scheiben,
Bordcomputer EUR 9.990,-

Hyundai Santa Fe 2.0 CRDI
Bj.08/04, Automatikgetriebe, Sitz-
heizung, metallic EUR 8.890,-

ML 280 CDI Bj. 11/07, BI
Xenon, Parktronic, metallic

EUR 28.990,-

TE 200 CDI Bj. 04/08, Sport-
paket, Avantgarde, Automa-
tik EUR 26.890,-

B 170 Bj. 05/08, Klima, Auto-
matik, elek.Sitzheizung, Tempo-
mat, metallic EUR 16.300,-

GLK 220 CDI 4matic, Bj.
04/10, Allrad, Parktronic,
Sportpaket  EUR 39.990,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!




